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� Fotos: Feuerwehr Waldbronn

Erfolgreicher Tag der Feuerwehr

Mehrere hundert Besucherinnen und Besucher nutz ten am vergangenen Samstag 
die Gelegenheit , beim Tag der Feuerwehr einen Blick hinter die Kulissen der 

Feuerwehrarbeit zu werfen und einen abwechslungsreichen Tag für die ganze Familie 
zu erleben. Lesen Sie auch den Bericht auf Seite 4.
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Sommerbilder unserer Leserinnen und Leser

Vielen Dank für Ihre schönen 

Bilder. Gerne dürfen Sie uns diese 

weiterhin an amtsblatt@waldbronn.de 

schicken.

�Foto: Achim Waible � Foto: Andreas Bauer �Foto: Gerd Waible

� Foto: Petra Kühn

� Foto: Sigrid Waidner

�Foto: Paul Deger
�Foto: Thomas Dreher

�Foto: Gabriela Dreher
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Nachruf
Die Gemeinde Waldbronn trauert um

Liselotte Lossau
Trägerin des Bundesverdienstkreuzes am Bande

Mit großer Dankbarkeit und Anerkennung nehmen wir Abschied von Frau Liselotte Lossau, Mitgründerin der Polytec GmbH, 
die im Alter von 93 Jahren verstorben ist.

Gemeinsam mit ihrem Ehemann, Herrn Heinz G. Lossau, gründete sie 1967 die Polytec GmbH und legte damit den Grund-
stein für die heutige, international tätige Polytec-Gruppe. Mit ihrem Wissen und ihrem Weitblick schuf sie die wirtschaftlichen 

und organisatorischen Grundlagen, auf denen das Unternehmen über Jahrzehnte wachsen konnte.
Besonders hervorzuheben ist ihr außerordentliches ehrenamtliches Engagement für die Hospizarbeit und die Hospiz-Stiftung 
in der Region Karlsruhe. Für dieses langjährige, vorbildliche Wirken zum Wohl anderer Menschen wurde Frau Liselotte Los-
sau im Jahr 2020 mit dem Verdienstkreuz am Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet. 
Diese hohe Ehrung würdigt ihre große menschliche und gesellschaftliche Verantwortung, die weit über ihre unternehmeri-

sche Tätigkeit hinausging. Außerdem engagierte sie sich für unsere örtlichen Vereine wie den Kulturring Waldbronn. Mit ihrer 
außergewöhnlichen Großzügigkeit förderte sie die Kultur in besonderem Maße.

Frau Lossau war nicht nur eine beeindruckende Unternehmerpersönlichkeit, sondern vor allem eine bescheidene und den 
Menschen zugewandte, liebevolle Person. Wegbegleiterinnen und -begleiter erlebten sie als jemand, der anderen mit 

Respekt und Wertschätzung begegnete.
Mit Liselotte Lossau verliert Waldbronn eine Bürgerin, deren Lebenswerk und deren Engagement weit über unsere Gemeinde 

hinaus wirken. Wir werden ihr Andenken in Ehren halten.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt ihrer Familie und allen, die um sie trauern.

Christian Stalf
Bürgermeister

Mit ihrem unternehmerischen Mut, ihrem Weitblick und ihrem 
wertschätzenden Umgang mit den Menschen gestaltete sie Po-
lytec von Beginn an entscheidend mit.
Die Polytec GmbH trauert um ihre Firmengründerin Liselotte 
Lossau. Gemeinsam mit ihrem Mann Heinz G. Lossau gründete 
sie 1967 das Unternehmen und legte damit den Grundstein für 
die heutige international tätige Polytec-Gruppe. Sie verstarb im 
Alter von 93 Jahren.

Das Fundament für den Erfolg
Liselotte Lossau schuf mit ihrem kaufmännischen Sachverstand 
und ihrem Organisationstalent die organisatorischen und wirt-
schaftlichen Grundlagen, auf denen Polytec über Jahrzehnte 
wachsen konnte. Sie verantwortete über viele Jahre hinweg 
unter anderem Finanzen, Marketing, Personal, Zoll und später 
die EDV, begleitete Bauvorhaben und trieb die Modernisierung 
der Unternehmensorganisation frühzeitig voran.
Dabei war sie weit mehr als eine erfolgreiche Unternehmerin. 
Wer Liselotte Lossau begegnete, erlebte einen bescheidenen, 
zugewandten Menschen, der anderen mit Respekt, ehrlichem 
Interesse und großer Wertschätzung begegnete. Mitarbeitende 
lagen ihr stets am Herzen. Zu vielen von ihnen hielt sie auch 
nach ihrem Ausscheiden über Jahrzehnte den Kontakt.
„Liselotte Lossau war eine kluge, bescheidene und beeindru-
ckend tatkräftige Persönlichkeit“, beschreibt Dr. Alexander Hu-
ber, CEO von Polytec. „Sie hat Polytec nicht nur mit aufgebaut, 
sondern unserem Unternehmen Werte mitgegeben, die uns bis 
heute auszeichnen. Sie verstand es, unternehmerisches Han-
deln und Menschlichkeit auf besondere Weise zu verbinden. Ihr 
Wirken bleibt untrennbar mit der Geschichte von Polytec ver-
bunden.“

Verantwortung weit über Polytec hinaus
Auch nach ihrem Ausscheiden aus dem operativen Geschäft 
blieb Liselotte Lossau Polytec als Gesellschafterin eng verbun-
den und verfolgte die Entwicklung des Unternehmens bis ins 
hohe Alter mit großem Interesse. Darüber hinaus engagierte sie 
sich über viele Jahre für die Hospizarbeit in der Region Karls-

 
Liselotte Lossau verstarb im Alter von 93 Jahren.

Polytec trauert um Firmengründerin Liselotte Lossau

ruhe. Für dieses außergewöhnliche ehrenamtliche Engagement 
erhielt sie 2020 das Bundesverdienstkreuz am Bande.
„Ich hatte das große Glück, Liselotte Lossau über viele Jahre 
persönlich erleben zu dürfen“, sagt Alfred Link, CFO von Poly-
tec. „Mich haben ihr wirtschaftlicher Sachverstand, ihre Boden-
ständigkeit und ihr ehrliches Interesse an den Menschen immer 
beeindruckt. Sie übernahm Verantwortung selbstverständlich 
dort, wo sie gebraucht wurde, und blieb dabei stets sich selbst 
treu. Dafür werde ich ihr immer dankbar sein.“

Ein bleibendes Vermächtnis
Mit Liselotte Lossau verliert Polytec seine Mitgründerin und eine 
Persönlichkeit, die das Unternehmen über Jahrzehnte entschei-
dend mitgestaltet hat. Ihr Lebenswerk wird weit über ihre aktive 
Zeit hinaus nachwirken. Die Gedanken gelten ihrer Familie und 
allen, die ihr nahestanden.
(Pressemitteilung Firma Polytec)
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Tag der Feuerwehr in Waldbronn lockte zahlreiche Besucher an

Bei bestem Sommerwetter veranstaltete die Freiwillige Feuer-
wehr Waldbronn am Samstag einen Tag der Feuerwehr auf 
dem Marktplatz. Mehrere hundert Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, einen Blick hinter die Kulissen der Feu-
erwehrarbeit zu werfen und einen abwechslungsreichen Tag für 
die ganze Familie zu erleben.
Für die jüngsten Gäste hatte die Jugendfeuerwehr eine Spiel-
straße mit verschiedenen Stationen vorbereitet. Darüber hinaus 
konnten Groß und Klein bei zahlreichen Mitmachaktionen selbst 
aktiv werden. So galt es unter anderem, ein Löschfahrzeug mit 
Muskelkraft zu ziehen oder auszuprobieren, wie schwer ein hy-
draulisches Rettungsgerät ist – jenes Werkzeug, das bei Ver-
kehrsunfällen zum Befreien eingeklemmter Personen eingesetzt 
wird.
Ein besonderer Publikumsmagnet waren die ausgestellten Ein-
satzfahrzeuge sowie die beiden Schauübungen. Dabei demons-
trierten die Einsatzkräfte eindrucksvoll ihr Können und gaben 
den Besucherinnen und Besuchern einen realistischen Einblick 
in die vielfältigen Aufgaben der Feuerwehr.
Die Freiwillige Feuerwehr Waldbronn freut sich über die große 
Resonanz und bedankt sich herzlich bei den zahlreichen Gäs-
ten für ihren Besuch sowie das entgegengebrachte Interesse an 
der Arbeit der Feuerwehr. Ein besonderer Dank gilt außerdem 
allen Sponsoren, die zahlreiche Gewinne für die Tombola bei-

 
Nicht nur die kleinen Gäste hatten beim Tag der Feuerwehr 
viel Spaß.� Foto: Feuerwehr Waldbronn

gesteuert haben, sowie allen Helferinnen und Helfern, die zum 
Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. (Text Feuerwehr 
Waldbronn)

Interkommunale Zusammenarbeit:  
Vertrag sichert VHS-Kooperation bis 2029

 
Verlängert: Die interkommunale Kooperation zwischen den 
Volkshochschulen Waldbronn und Ettlingen wurde per Ver-
tragsunterzeichnung durch Bürgermeister Christian Stalf 
(vorne links) und OB Johannes Arnold besiegelt. Mit dabei: 
Amtsleiter Sebastian Becker (hinten links) und Volkshoch-
schulleiter Attila Horvat.� Foto: Stadt Ettlingen

Vorzeitig verlängert wurde der Kooperationsvertrag zwischen 
den Volkshochschulen Waldbronn und Ettlingen: am Donners-
tag vergangener Woche setzten Ettlingens Oberbürgermeister 
Johannes Arnold und Bürgermeister Christian Stalf ihre Unter-
schriften unter den neuen Vertrag, der bis 2029 gültig ist. Bereits 
im April bzw. Mai hatten die Gemeinderäte der beiden Kommu-
nen, wie berichtet, die Fortsetzung dieser interkommunalen Zu-
sammenarbeit beschlossen.

„Schön, dass diese erfolgreiche Kooperation weitergeht“, sagte 
OB Arnold und dankte für die offene und vertrauensvolle Ver-
handlungsatmosphäre. Die Kostenbeteiligungen Waldbronns, 
die sich auf jährlich sinkende Summen zwischen 27.500 (2027) 
und 22.500 (2029) belaufen, seien leicht angepasst worden, „der 
Haushaltslage geschuldet“.

Zu diesen Anpassungen hatte es in beiden Gemeinderäten Kon-
sens gegeben. Die Konditionen seien attraktiv, man sei gerne 
mitgegangen, verdeutlichte Bürgermeister Stalf. Überhaupt sei-
en die beiden Kommunen eng verbunden, betonte er. Es gebe 
mittlerweile neun interkommunale Kooperationen, vom Hoch-
wasserschutz über VHS und Musikschule bis zum Tourismus. 
Stalf dankte den Gemeinderäten, Amtsleiter Sebastian Becker 
vom Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren sowie VHS-
Leiter Attila Horvat. Das Angebot werde vor Ort sehr geschätzt.

Attila Horvat bestätigte dies. Der Austausch sei rege, nicht zu-
letzt deshalb, weil es in Waldbronn Angebote wie eine Töpfer-
werkstatt gebe, die Ettlingen nicht vorhalte, dafür sei beispiels-
weise das breite Ettlinger Sprachangebot so in Waldbronn nicht 
möglich. Inzwischen gebe es auch eine Reihe von Dozenten, 
die in beiden Einrichtungen tätig seien und die Bürgerinnen und 
Bürger pendelten unkompliziert je nach Kursbuchung in die Höh 
oder hinunter nach Ettlingen.

Großer Pluspunkt gegenüber Volkshochschulen in anderen 
Kommunen seien die vorhandenen Räumlichkeiten, betonte 
Horvat. Mit dem Kulturtreff in Waldbronn und dem schönen Ge-
bäude an der Pforzheimer Straße in Ettlingen verfüge man über 
sehr gute Gegebenheiten. „Die räumliche Disposition funktio-
niert sehr gut“, stimmt Christian Stalf zu.

Im aktuellen Programm für das 2. Semester 2026 sind die Ange-
bote in Waldbronn wieder in einem eigenen Kapitel zusammen-
gefasst, siehe auch unter www.vhsettlingen.de. Kontakt: Tel. 
07243 101-499 oder per E-Mail: vhs@ettlingen.de

Verlängert: Die interkommunale Kooperation zwischen den 
Volkshochschulen Waldbronn und Ettlingen wurde per Vertrags-
unterzeichnung durch Bürgermeister Christian Stalf (vorne links) 
und OB Johannes Arnold besiegelt. Mit dabei: Amtsleiter Sebas-
tian Becker (hinten links) und Volkshochschulleiter Attila Horvat.
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Fr., 24.07.2026
15 Uhr

Hocketse
Veranstaltungsort: Kelter
Veranstalter: OGV Busenbach

Sa., 25.07.2026
10 Uhr

Kids & Ladys Flohmarkt
Veranstaltungsort: Eistreff
Veranstalter: Summerbeat Event

Mi., 29.07.2026
17.30 Uhr

Waldbegehung
Treffpunkt: Verlängerte Talstraße
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. 
Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungster-
mine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veran-
staltungskalender

Sprechstunden vor Ort

Bürgermeister Christian Stalf bietet wechselnde 
Sprechstunden in den einzelnen Ortsteilen an.

Die nächste Sprechstunde findet statt am

Samstag, 8. August 2026 von 9 bis 12 Uhr
in der ehemaligen Musikschule an.

Sprechstunde nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung bei Frau Becker unter Telefon 07243-609 101.

Wir bitten Sie, im Interesse nachfolgender Bürgerin-
nen und Bürger, die vorgegebene Zeit einzuhalten. 
Alle weiteren Termine geben wir rechtzeitig im Amts-
blatt und in den sozialen Medien bekannt.
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Waldbronn - Dehlingen

ArchŠologie im Elsass am 29. September 2026
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Anmeldung an:
07243-609-191

f.heinrich@waldbronn.de

Tagesprogramm:
08:00 Uhr: Abfahrt von Waldbronn nach Dehlingen (Elsass)

Besichtigung der Ršmerruinen ÒLa VillaÓ mit Workshops
Teilnahme am deutsch-franzšsischen Projekt ÒFragmentÓ

ca. 20:00 Uhr: RŸckkehr nach Waldbronn

Weitere Infos

Reisekostenbeitrag: 
10€ Erwachsene, 5€ Kind
Programm kostenfrei!

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Abschied nach über 20 Jahren im Dienst für das Gemeindearchiv

 
Nach über 20 Jahren verlässt Ingeborg Jörg das Gemeinde-
archiv. Bürgermeister Christian Stalf und ihr „Nachfolger“ 
Frank Heinrich bedanken sich für ihr jahrelanges Engage-
ment.� Foto: Gemeinde Waldbronn

Wohl kaum ein Name ist in Waldbronn so eng mit dem Gemein-
dearchiv verknüpft, wie der von Ingeborg Jörg. Über 20 Jahre 
hatte die pensionierte Rektorin der Etzenroter Waldschule sor-

Erfolgreicher Malwettbewerb für Anne-Frank-Schülerinnen

 
Rektorin Maike Souraya und Bürgermeister Christian Stalf gratulieren den Gewinnerinnen des Europäischen Malwettbe-
werbs.� Foto: Gemeinde Waldbronn

Auch in diesem Jahr haben die Schülerinnen und Schüler der 
Anne-Frank-Schule am Europäischen Malwettbewerb teilge-
nommen und waren, wie in den vergangenen Jahren auch, sehr 
erfolgreich.
Neben sieben Ortspreisen ging dieses Jahr auch ein Landes-
preis an die Anne-Frank Schüler, freut sich Rektorin Maike Sou-
raya. Gemeinsam mit Bürgermeister Christian Stalf überreichte 
sie an die stolzen Gewinnerinnen und Gewinner die Preise. Zur 
Auswahl standen drei Themenbereiche: Die „Konferenz der Tie-
re“ mit ihrem Wunsch nach einer friedlichen Welt, die Mission 
„Saubere Umwelt“ und der Frage nach dem Schutz der Umwelt 
in Europa und Pippi Langstrumpfs Lied „Wir machen uns die 

Welt, wie sie uns gefällt“. Entstanden sind wirklich sehr schöne 
und kreative Werke.
„Das ein toller Erfolg für Euch und die Schule. Ich freue mich 
sehr, die Preise an die Gewinnerinnen übergeben zu können“, 
sagte Bürgermeister Stalf, der kürzlich mal mit einem Augen-
zwinkern zugegeben hat, überhaupt nicht gut malen zu können.
Einen Ortspreis haben gewonnen: Ina Rabold 4b, Mia Schwab 
4a, Alessandra Budlewski 4a, Laura Weigold 4a, Lia Hägele 4a, 
Nejra Saric 3c, Amelie Tietze 3c. Einen Landespreis hat Mina de 
Inés Rodriguez 3b gewonnen.
Wir gratulieren den Gewinnerinnen und Gewinnern ganz herzlich!

tiert, geordnet und recherchiert. Besonders um die Archive der 
ehemals selbstständigen Gemeinden Busenbach, Etzenrot und 
Reichenbach hat sie sich dabei verdient gemacht. Viele histo-
rische Unterlagen waren zu Beginn ihrer Tätigkeit in Kartons 
verstaut und nicht systematisch erfasst. Heute sind diese für 
unsere lokale Geschichte so wertvollen Dokumente in mehre-
ren tausend Archiveinheiten im Gemeindearchiv untergebracht 
und werden dort für die Nachwelt verwahrt. Jederzeit auffind-
bar sind sie mittels eines Findbuches, welches Ingeborg Jörg 
eigens zu diesem Zweck in unzähligen Arbeitsstunden angelegt 
hat. Neben der eigentlichen Archivtätigkeit stellte sie mehrere 
Ausstellungen auf die Beine, wie über die Wasserversorgung 
oder gemeinsam mit ihrem Nachfolger über den Waldbronner 
Gemeindewald. Viele Jahre über leitete sie zudem die Sütter-
lin-Gruppe, ein Zusammenschluss von Ehrenamtlichen, welche 
sich mit der Transkription der alten Handschriften im Gemeinde-
archiv beschäftigt.

Doch nun ist endgültig Schluss: Bürgermeister Christian Stalf 
dankt Frau Jörg im Namen der gesamten Gemeindeverwaltung 
für ihr jahrelanges herausragendes Engagement.

„Mit Frau Jörg verabschieden wir eine Persönlichkeit, die sich 
mit unglaublich viel Herzblut und Ausdauer um unser Gemein-
dearchiv verdient gemacht hat“, so Bürgermeister Christian 
Stalf. „Durch ihre Arbeit sind die Wurzeln unserer Waldbronner 
Geschichte sichtbarer und zugänglicher geworden – für Recher-
che, für interessierte Bürgerinnen und Bürger und für kommende 
Generationen.“
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Vom 15.08. bis 31.08.2026 erhalten Sie einen Rabatt von 50 % auf den
Einzeleintritt in die Totes-Meer-Salzgrotte der Albtherme.

Die Salzgrotte bietet bei angenehmen Temperaturen von ca. 23 °C einen Ort
der Ruhe und Entspannung. Auf Relaxliegen, begleitet von ruhiger Musik und
salzhaltiger Luft, können Körper und Seele eine wohltuende Auszeit vom Alltag
genießen.

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Die Kurverwaltung informiert

Waldbronn im August erleben
Vielfalt, Kultur und Sommerprogramm erleben

Alle weiteren Infos und aktuelle Veranstaltungstermine unter:
www.waldbronn-tourismus.de/de/kultur-erleben/veranstaltungen oder
www.waldbronn.de/gemeindeleben/veranstaltungen

Auch im August erwartet Bürgerinnen, Bürger und Gäste in Waldbronn ein
abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm für die unterschiedlichsten
Interessen und Altersgruppen.

Den Auftakt macht gleich am 1. August eine Abenteuerwanderung für die
ganze Familie mit dem Schwarzwaldverein Waldbronn. Ebenfalls am 1.
August findet eine Führung über den Rutengänger-Lehrpfad im Kurpark
statt.

Kulturell lädt der Lyrikpfad Waldbronn im Kurpark weiterhin zum Entdecken
und Verweilen ein: Bis 8. August sind dort noch die Gedichte von Arne
Rautenberg zu sehen, vom 8. bis 29. August steht der Lyrikpfad unter dem
Thema „Liebesgedichte“ und ab 29. August wird mit „Herr von Ribbeck
auf Ribbeck im Havelland“ das berühmte Gedicht von Theodor Fontane
präsentiert.

Ein Highlight ist am 28. August das neue welle Einhornspringen im Freibad
Waldbronn mit vielen Überraschungen für die ganze Familie.

Auch für gesellige Stunden ist gesorgt: Am 21. August lädt der Obst- und
Gartenbauverein in Busenbach zur Hocketse in der Kelteranlage ein, bevor in
der letzten Augustwoche die Waldbronner Woche mit einem vielfältigen
Programm startet.

Sommeraktion in  der Totes-Meer-Salzgrotte
Tief durchatmen und entspannen

 Aktionspreise:

 Erwachsene: 6,00 Euro anstatt 12,00 Euro
 Kinder: 4,75 Euro anstatt 9,50 Euro

 Eine Reservierung ist telefonisch unter 07243 56570 erforderlich.

 Hinweis:

Der Rabatt wird im Aktionszeitraum direkt an der Kasse gewährt. Der Besuch
der Totes-Meer-Salzgrotte ist unabhängig vom Besuch der Albtherme möglich.
Die Aktion gilt ausschließlich für den Einzeleintritt. Kein Gutscheinverkauf und
keine Doppelrabattierung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sommerschließung in der Albtherme vom
03.08. bis 14.08.
Aufgrund der jährlichen Revisionsarbeiten bleibt die Albtherme in der Zeit
von Montag, 03.08. bis einschließlich Freitag, 14.08.2026
geschlossen. Ab Samstag, 15.08.2026 sind wir wieder wie gewohnt für Sie
da.
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 14 Uhr    Heimatstuben & Lesetreff laden zum VHS-Hoffest ein, 
                  es singen die Heimatstübler, mit Bewirtung                                             
 20 Uhr    Murzarella, Bauchgesänge, die zweite Runde
                  der Kulturring präsentiert die Music-Puppet Comedy im Kurhaus,
                  Vorverkauf LiteraDur

15 Uhr:    Kinderlesung “Vom Fischer und seiner Frau” im Kulturtreff,
                  Veranstalter Kulturring, Lesetreff und Buchhandlung LiteraDur 
                  Vorverkauf LiteraDur
18 Uhr:    Inliner Disco-Party , coole Beats mit DJ, Eintritt frei
20 Uhr:    Lounge Party unterhalb des Kurparks - oberhalb der Brasserie,
                   Live-Musik, Genuss aus der Brasserie-Küche, Sommerdrinks

1. bis 66.. Seepptteemmbbeerr 220022661. bis 6. September 2026

Dienstag,
1.September

Mittwoch, 
2.September

Donnerstag, 
3.September

Freitag, 
4.September

14.30 Uhr: Seniorennachmittag mit der kath. Frauengemeinschaft                     
                      und Harald & Kurt, Pfarrzentrum St.Wendelin
19 Uhr:        Rheuma bewegt, ein Abend mit Vortrag, Genuss & Impulsen,
                      mit der Rheuma Liga, im Waldbronner Saal (Tourist-Info)
20 Uhr:        Bingo Abend mit den Klimapaten im Hirsch, Etzenrot

19 Uhr: Lindenbräu präsentiert einen Irisch-Schottischen Abend 
               mit “Krusty Moors”, im VHS-Hof (Eintritt frei)

Alle weiteren Infos hier!

Wir bedanken u eren Sponsoren und Unterstützern:ns sehr herzlich bei unsWir bedanken uns sehr herzlich bei unseren Sponsoren und Unterstützern:nnnsss ssseeehhhrrr hhheeerrrzzzllliiiccchhh bbbeeeiii uuunnnsss
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  KURPARKFEST MIT BUDENBETRIEB

 13:30 Uhr        Kinderlauf
 13:45 Uhr        Kurparklauf - 7.6337 km PLZ-Run
 15 Uhr              Fassanstich mit Lyra Reichenbach & Flying Petticoats            
 17 Uhr               Emotion Dance
 19:30 Uhr        Inkognito (Hauptbühne)

 22 Uhr         Großes Feuerwerk
                                    (wetterabhängig)
            

FAMILIENTAG & MARKT der Möglichkeiten

  11 Uhr             Ökumen. Gottesdienst mit dem MV Edelweiß Busenbach 
  11 Uhr             Ökumenische Kinderkirche am Pavillon
  12 Uhr             MV Edelweiß Busenbach auf der Hauptbühne
  ab 12 Uhr       Eröffnung “Markt der Möglichkeiten” 
  ab 13 Uhr       Verkaufsoffener Sonntag 
  13.30 Uhr       Eröffnung der Kurparkrallye
  14 Uhr             “Heiligs Blächle” (Hauptbühne)
  16 Uhr             Live-Musik am See mit Nova Music
  16 Uhr             Preisverleihung Kurparkralley auf der Hauptbühne
  17 Uhr              Der Hirsch Etzenrot präsentiert: “Olli Roth & Band”
   (vorläufiges Programm, Änderungen vorbehalten)

1. bis 66.. Seepptteemmbbeerr 220022661. bis 6. September 2026

Samstag, 
5.September

Sonntag, 
6.September

Alle weiteren Infos hier!

Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren Sponsoren und Unterstützern:Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren Sponsoren und Unterstützern:
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Liebe Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner,
durch die Regelung, dass unter jeder Rubrik auch ein Plakat oder Bild platziert werden darf, ist die Seitenzahl unseres Waldbronner 
Mitteilungsblattes angestiegen. Inzwischen liegen wir deutlich über dem vorgesehenen halbjährlichen Umfang.
Damit wir die Seitenzahlen wieder reduzieren und das Mitteilungsblatt weiterhin für alle Einrichtungen verlässlich und bezahlbar 
(Nachzahlungen sind teuer) herausgeben können, bitten wir euch um Mithilfe:
•	 Bitte veröffentlichen Sie Plakate zu einer Veranstaltung im Mitteilungsblatt künftig höchstens zweimal.
•	 Nutzen Sie auch gerne weiterhin Textbeiträge, um auf Ihre Angebote hinzuweisen – diese sind meist platzsparender und in-

formieren die Leserinnen und Leser genauso.
Aktuell können wir diese Begrenzung noch ohne Änderung des Redaktionsstatuts umsetzen. Sollten die Seitenzahlen dennoch 
nicht sinken, müssten wir das Redaktionsstatut anpassen und Plakatveröffentlichungen, die zu häufig erscheinen, löschen. Das 
möchten wir nach Möglichkeit vermeiden und setzen daher auf Ihre Unterstützung.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.
Herzliche Grüße

Redaktion Mitteilungsblatt
(k.schmidt-kossmann@waldbronn.de)

Hinweis an alle Schriftführerinnen und Schriftfüh-
rervon Vereinen, Kirchen, Schule, Partnerschaften, 
Fraktionen, Parteien und sonstigen Einrichtungen:

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Die jüngste Bürgermeisterversammlung fand im Sitzungssaal des Rathauses in Kraichtal-Mün-
zesheim statt.� Foto: LRA

Bauturbo, Glasfaserausbau und Jugendfeuerwehr-Kreiszeltlager:  
Bürgermeisterrunde beschäftigte sich in Kraichtal-Münzesheim  

mit aktuellen Themen

Kreis Karlsruhe. Im Rathaus 
der Stadt Kraichtal im Stadt-
teil Münzesheim fand am 8. Juli 
die jüngste Kreisversammlung 
des Gemeindetags statt. Mit 
dem überraschenden Stopp 
des Glasfaserausbaus im Land-
kreis Karlsruhe durch die Deut-
sche Glasfaser Holding GmbH 
hatte Kreisvorsitzender Bür-
germeister Thomas Nowitzki 
(Oberderdingen) ein Thema auf 
die Tagesordnung gesetzt, das 
eine ganze Reihe von Städten 
und Gemeinden betrifft. Land-
rat Dr. Christoph Schnaudigel 
berichtete, dass man mit dem 
Unternehmen nach wie vor im 
Gespräch steht, er bezweifle 
aber, dass der Ausbau im ur-
sprünglich anvisierten Umfang 
weiter fortgesetzt werde. Der 
Geschäftsführer der Breitband-
kabelgesellschaft des Land-
kreises Karlsruhe (BLK) Ragnar 
Watteroth präzisierte, dass die 
Deutsche Glasfaser Ausbaupro-
jekte in sechs Gemeinden fertig-
gestellt hat und fünf begonnene 
Projekte zum Abschluss brin-
gen wird. Mit NetComBW ist es 
zwischenzeitlich gelungen, den 
Ausbau in zwei weiteren Ge-
meinden auf den Weg zu brin-
gen und man stehe mit Nachdruck auch mit Vodafone und der 
Deutschen Telekom im Gespräch, um die Glasfaserinfrastruktur 
gezielt zu erweitern. Auch setze man den öffentlich geförderten 
Ausbau fort, mittels dessen es in den letzten Jahren gelungen 
ist, ebenso viele Hausanschlüsse herzustellen, wie die Telekom-
munikationsunternehmen im Rahmen des eigenwirtschaftlichen 
Ausbaus. Um die Wirtschaftlichkeit des weiteren eigenwirt-
schaftlichen Ausbaus zu steigern, müsse man mehrere Kommu-
nen zusammenfassen. Die BLK prüfe derzeit, welche Bereiche 
sinnvoll zusammengefasst werden können. Kreisvorsitzender 
Bürgermeister Thomas Nowitzki appellierte an die Gemeinde-
oberhäupter, darüber hinaus in Abstimmung mit der BLK nach 
weiteren Möglichkeiten zu suchen und auch die eigenen Bau-
maßnahmen mit einzubeziehen.
Ganz aktuell ist auch der sogenannte „Bauturbo“. Kreisvorsit-
zender Bürgermeister Thomas Nowitzki trug vor, dass dies kein 
Geschäft der laufenden Verwaltung ist, sondern die Gemeinde-
räte die Anwendung beschließen müssen. Umweltdezernent 
Lukas Hauser, zu dessen Zuständigkeitsbereich auch die Bau-
rechtsbehörde gehört, betonte, dass vom Landratsamt keine 
„Linie“ vorgegeben werde. Im Prinzip ermögliche der Bauturbo 
Abweichungen vom Planungsrecht; am sonstigen materiel-
len Recht ändere er nichts. Erleichterungen gebe es dennoch, 
weil voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen nur noch 
„überschlägig“ geprüft werden müssen. Im Innenbereich sei 
dies in der Regel unproblematisch, im Außenbereich gestalte 
sich das aber ungleich schwieriger, weshalb insbesondere im 

Hinblick auf die Eingriffs-Ausgleichsregelung nach wie vor Ein-
zelfallprüfungen vorgenommen werden müssen. Aktuell wenden 
bereits zwölf Gemeinden den Bauturbo an, vier Gemeinden tun 
dies ausdrücklich nicht. Erste Bauanträge liegen bereits vor, acht 
Vorhaben konnten bereits bewilligt werden, abgelehnt werden 
musste noch keiner. Kreisvorsitzender Bürgermeister Thomas 
Nowitzki formulierte anschließend das Votum der Bürgermeis-
terrunde und appellierte, Spielräume des Bauturbos im Bereich 
des Naturschutzes zu nutzen und gleichermaßen praktikable 
wie zeitnahe Lösungen zu finden.
Weiteres Thema war das Kreiszeltlager der Jugendfeuerwehren. 
Es findet seit 1987 im zweijährigen Rhythmus an immer anderen 
Orten im Landkreis Karlsruhe statt. Rund 800 Jugendliche zelten 
gemeinsam für fünf Tage, haben Kontakt mit der Bevölkerung, 
lernen sich gegenseitig kennen und dadurch wird die Motiva-
tion, Bindung und Identifikation mit den Feuerwehren gestärkt. 
Die Bürgermeisterrunde kam überein, dass die Großveranstal-
tung auf jeden Fall weiter stattfinden soll. Um die Aufwendun-
gen zu schultern, muss es einen Mix aus organisatorischen und 
finanziellen Beiträgen der Kommunen sowie Teilnehmerbeiträ-
gen und Sponsoren geben, fasste Kreisvorsitzender Thomas 
Nowitzki zusammen. Die Bürgermeisterrunde werde einen Weg 
finden, um das Kreiszeltlager auf die Zukunft hin auszurichten.
Im Rahmen der Versammlung bekam Kreisvorsitzender Bür-
germeister Thomas Nowitzki anlässlich seines 70. Geburtstags 
stellvertretend für alle Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
von Bürgermeister Felix Geider die besten Glückwünsche über-
mittelt. (Pressemitteilung Landratsamt)

Waldbronn und seine Angebote  
im Internet  

www.waldbronn-tourismus.de
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Terminvereinbarung erwünscht, um die persönliche Anwe-
senheit des Mitarbeiters zu gewährleisten
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 23.07.
1,1-cbm-Container: 31.07.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 30.07.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 31.07.

Schadstoffsammlung
Aus Kapazitätsgründen bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb 
nur noch einen Sammeltermin für Waldbronn an.
Waldbronn (Parkplatz Festhalle)
Neuer Termin steht noch nicht fest.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
22.08.2026, 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist vorauss. 10.10.2026 (von 9.00 bis 
12.00 Uhr).

Sperrmüll/Elektronikschrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue Öff-
nungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Vodafone
Tel. 0221/46619100 oder 0800 172 1212
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst

An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
Folgende Bereitschaftspraxis hat weiterhin geöffnet:
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klinikum Karlsruhe
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:	 19:00–22:00 Uhr
Mittwoch: 	 13:00–22:00 Uhr
Freitag: 	 16:00–22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:	 8:00–21:00 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Notfallpraxis Ettlingen
Notfallpraxis im MVZ Ettlingen (Am Stadtbahnhof 8)
Öffnungszeiten:
Mo./Di./Do.:	 18:00–21:00 Uhr
Mi./Fr.:	 16:30–21:00 Uhr
Sa.:	 10:00–14:00 und 
	 15:00–18:00 Uhr
So. & Feiertage:	 geschlossen

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
29.07.2026, um 17:30 Uhr im Rahmen einer Waldbegehung 
ein. Treffpunkt ist am Waldeingang, Talstraße Busenbach.
Die Abschlussbesprechung findet gegen 19:30 Uhr im 
„Waldbronner Saal“, Marktplatz 9, (Kurverwaltung/Tourist In-
formation) statt.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de > „Politik & Verwaltung/Gemeinderat/
Rats- und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.
Bitte denken Sie bei hohen Temperaturen an einen aus-
reichenden Sonnenschutz und Getränke.

Herzliche Grüße

Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Abt. I / 2 e4

Treffpunkt Waldeingang Talstraße
Durchforstung Eichen-Stangenholz
Konflikt Waldschatten PV-Anlage

2. Abt. I / 2 b12
Vorratspflege Buchen-Altholz
Verkehrssicherung und Waldabstand zur Bebauung

3. Abt. I / 3 b3
Jungbestandspflege Buchen-Stangenholz
Informationen zur Forsteinrichtung 2027

4. Abt. I / 3 d4, k8
Brennholz-lang-Verkauf über Holzfinder-App

5. Abt. I / 3 d4, k8
Durchforstung im Douglasien-/Kiefern-Baumholz
Hiebsunterbrechung und Holzverkauf

6. Abt. I / 4 b8
Diskussion Kur- und Heilwald

7. Abt. I / 3
Bekämpfungsaktion Kirschlorbeer durch BUND Wald-
bronn

8. Abschlussbesprechung „Waldbronner Saal“
9. Sonstiges

Die Gemeinde Waldbronn erneuert den 
Schulhof der Waldschule Etzenrot

Die Gemeinde Waldbronn nutzt die Sommerferien 2026, um 
den Schulhof der Waldschule in Etzenrot grundlegend zu er-
neuern und für die kommenden Jahre fit zu machen. Ziel der 
Maßnahme ist ein funktionaler und robust gestalteter Außen-
bereich, der den Anforderungen des Schulbetriebs und der 
Verkehrssicherheit gerecht wird.

Im Zuge der Sanierung werden die bestehenden Beläge zu-
rückgebaut und der Schulhof baulich neu geordnet. Dabei 
werden die Flächen neu aufgebaut. Ein Schwerpunkt liegt 
auf einer verbesserten Ableitung und Versickerung des Re-
genwassers sowie auf dauerhaft belastbaren, pflegeleichten 
Oberflächen.

Die Arbeiten werden bewusst in den Sommerferien durch-
geführt, um den Schulbetrieb möglichst wenig zu beeinträch-
tigen. Der vorgesehene Umsetzungszeitraum erstreckt sich 
vom 30. Juli bis 12. September 2026. In dieser Zeit ist der 
Schulhof komplett gesperrt, um einen sicheren und zügigen 
Bauablauf zu gewährleisten. Die Gemeinde bittet um Ver-
ständnis für etwaige Einschränkungen durch Baustellenver-
kehr und Baulärm.

Das Ordnungsamt informiert:  
Feuerwerk am Sonntag
Am 01.08.2026 findet für die Dauer von 7 Minuten ein Feuer-
werk statt.
Feuerwerke, die von Pyrotechnikern durchgeführt werden, 
die einen Erlaubnis- oder Befähigungsschein besitzen, sind 
bei der Gemeinde nur anzeigepflichtig und nicht genehmi-
gungspflichtig.
Die Gemeindeverwaltung kann diese Feuerwerke nicht unter-
sagen.

Straßenreparaturarbeiten in der Bergstraße 
zwischen den Bushaltestellen „Albtherme“
Die Gemeinde Waldbronn beabsichtigt, die Schließzeit der 
Albtherme zu nutzen und die Asphaltfläche in der Bergstra-
ße zwischen den beiden Bushaltestellen „Albtherme“ neu zu 
asphaltieren, um eine einheitliche und verkehrssichere Ober-
fläche zu gewährleisten.

            

Vollsperrung 

 
Straßenreparaturarbeiten in der Bergstraße zwischen den Bushaltestellen 
„Albtherme“ 
 

Die Gemeinde Waldbronn beabsichtigt, die Schließzeit der Albtherme zu nutzen und die 
Asphaltfläche in der Bergstraße zwischen den beiden Bushaltestellen „Albtherme“ neu zu 
asphaltieren, um eine einheitliche und verkehrssichere Oberfläche zu gewährleisten. 

Aufgrund der erforderlichen Straßenbauarbeiten wird die Bergstraße im betroffenen Bereich 
vollständig gesperrt. 

Zeitraum der Vollsperrung: 03.08.2026 bis voraussichtlich 14.08.2026 

Die genaue Dauer der Arbeiten hängt jedoch von den Witterungsbedingungen ab. 

Umleitungsstrecken werden eingerichtet und entsprechend ausgeschildert. Während der 
Vollsperrung bleiben die Einmündungen der Sebastian-Kneipp-Straße sowie des Waldrings 
weiterhin befahrbar. Auch die Zufahrt zu den Häusern Nr. 25 und Nr. 35 bleibt von den 
Bauarbeiten unberührt. 

Für den Busverkehr werden von der KVV Ersatzhaltestellen eingerichtet. Entsprechende 
Hinweise und Aushänge werden rechtzeitig an den betroffenen Haltestellen angebracht. 

Wir bitten Sie, die Beschilderung zu beachten, den Anweisungen der Verkehrszeichen zu 
folgen und nach Möglichkeit alternative Routen zu nutzen. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 

 
 
 
 
  
 
 
 

Aufgrund der erforderlichen Straßenbauarbeiten wird die 
Bergstraße im betroffenen Bereich vollständig gesperrt.
Zeitraum der Vollsperrung: 03.08.2026 bis voraussichtlich 
14.08.2026
Die genaue Dauer der Arbeiten hängt jedoch von den Witte-
rungsbedingungen ab.
Umleitungsstrecken werden eingerichtet und entsprechend 
ausgeschildert. Während der Vollsperrung bleiben die Ein-
mündungen der Sebastian-Kneipp-Straße sowie des Wald-
rings weiterhin befahrbar. Auch die Zufahrt zu den Häusern 
Nr. 25 und Nr. 35 bleibt von den Bauarbeiten unberührt.
Für den Busverkehr werden von der KVV Ersatzhaltestellen 
eingerichtet. Entsprechende Hinweise und Aushänge werden 
rechtzeitig an den betroffenen Haltestellen angebracht.
Wir bitten Sie, die Beschilderung zu beachten, den Anwei-
sungen der Verkehrszeichen zu folgen und nach Möglichkeit 
alternative Routen zu nutzen.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt.
Inhalt der Vorsorgemappe:
Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über Vorsorgemöglichkeiten, Fallbei-
spiele und Entscheidungshilfen, Fragen zu Sterbehilfe, zum Um-
gang mit den Formularen, Ratschläge, Tipps, Kontakte.
Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen
Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 7,00 EURO
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Das Bürgerbüro informiert:  
Allein reisende Kinder
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für allein 
reisende Kinder eine Zustimmungserklärung der Eltern (selbst 
entworfen) zum Grenzübertritt erforderlich ist.
Auf der Seite des ADAC kann diese auch ausgedruckt werden.
Die Unterschriften beider Elternteile müssen beim Bürgerbüro 
unter Vorlage des Personalausweises geleistet und beglaubigt 
werden.
Wir bitten um Beachtung!

Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!

Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schneider 
im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg an je-
dem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr eine 
kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-Ort-Be-
ratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.

In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.

Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Mehr Biodiversität und Aufenthaltsqualität für die Friedhöfe 
in Waldbronn
Die Artenvielfalt ist weltweit unter enormen Druck. Bei uns macht 
sich das besonders bei den Insekten und in der Folge auch bei 
den Vögeln, Amphibien und Reptilien bemerkbar. Eine Kommu-
ne kann viel tun, um den Rückgang der Artenvielfalt aufzuhalten, 
z.B. indem sie die kommunalen Flächen so ausstattet, dass die 
genannten Tiergruppen hier Nahrung und Entwicklungsmög-
lichkeiten finden können. Unter diesem Aspekt nahm der BUND 
Mittleres Albtal zusammen mit der Gartenfachplanerin, Michae-
la Senk, den Friedhof Reichenbach in Augenschein. Aus dem 
Beirat für nachhaltige Entwicklung und Agenda 21 nahmen die 
Mitglieder Manfred Müller, Martina Schmidt-Schüssler, Désirée 
Fuchs und Karola Keitel an diesem Ortstermin teil. Über die Er-
gebnisse, die Michaela Senk in einem Protokoll festgehalten 
hatte, berichtete Karola Keitel sehr überzeugend und anschau-
lich im Beirat für nachhaltige Entwicklung und Agenda 21 am 
15. Juli 2026.
Deutlich wurde dabei, dass es in den äußeren Bereichen ältere 
Bäume und hohe Sträucher heimischer Arten gibt, im Mittelteil 
des Friedhofs aber Schnitthecken dominieren, die aufwendig 
gepflegt werden müssen. In diesem Teil ist der Friedhof sehr 
artenarm. Die Aufenthaltsqualität lässt zu wünschen übrig, da es 
auch kaum Schatten gibt, was gerade in der derzeitigen Som-
merhitze heraussticht.

Als Lösung wurde der sukzessive Ersatz der Schnitthecken 
durch Sträucher mit Blüten und Früchten und anstelle der ab-
gängigen Thujahecke eine berankte Pergola mit Bänken vorge-
schlagen. Außerdem sollten Pflanzquartiere für größere Bäume 
identifiziert und genutzt werden. Für die Anreicherung der arten-
armen Wiese beim Almenweg könnte durch streifenweise Ein-
saat von Blühkräutern eine Belebung erreicht werden. Die Be-
rankung des Glockenturms und die Anlage eines Waldgartens 
im derzeit frei geräumten Teil des Friedhofs standen ebenso auf 
der Liste. Beete sollten mit Stauden bestückt werden, die Nah-
rung für Insekten bieten und wo immer möglich sollten Flächen 
entsiegelt werden.
Zum weiteren Vorgehen empfahl der Beirat einstimmig, dass die 
Verwaltung unter Einbeziehung des Friedhofamts ein Maßnah-
menkonzept erstellt und dieses anschließend im AUT beraten 
wird und die Überlegungen auch auf die anderen Friedhöfe in 
Waldbronn übertragen werden.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Marc Purreiter, Dr. Brigitte Kalkofen, Lena Cannistra-Arzner, 
Prof. Dr. Peter Radgen

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
•	 In Oberhausen-Rheinhausen: Sperrung der Waghäusler 

Straße zwischen der Adlerstraße und L560 wegen Fahrbahn-
sanierung

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Soziale Einrichtungen

Freundeskreis Katze und Mensch e.V.
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Waldbronn/Karlsbad fin-
det am Montag, 27.07.2026, ab 19 Uhr im Restaurant Padellino, 
Seminarstraße 10 in Ettlingen, statt. Interessenten sind herzlich 
willkommen. Wegen Reservierung bitten wir um kurze Anmel-
dung.

Weitere Informationen unter www.katzenfreunde.de
oder Tel. 0170/4842194

Psychologische Beratungsstelle für EItern, Kinder und Ju-
gendliche des Caritasverbandes für den Landkreis Karlsruhe, 
Bezirksverband Ettlingen e.V., Lorenz-Werthmann-Str. 2, Tel.: 
07243/5151701, offene Sprechstunde mittwochs 14 bis 17 Uhr; 
telefonische Sprechstunde montags und freitags 12-13 Uhr, je-
weils ohne Anmeldung.

Dienste für Menschen mit psychischer Erkrankung, Gemein-
depsychiatrische Dienste des Caritasverbandes Ettlingen, 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, Ambulant Betreu-
tes Wohnen, Psychiatrische Institutsambulanz des Klinikums 
Nordschwarzwald, Goethestraße 15a, 76275 Ettlingen, Tel.: 
07243/3458310
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Schwangerschaftsberatung und Frühe Hilfen bis zum 3. Le-
bensjahr sowie Hebammen-Sprechstunde im Beratungszen-
trum Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel.: 
07243/515-1712

Präventive Hausbesuche für Senioren durch den Caritasverband 
Ettlingen, Tel.: 07243/515-1714

Familienpflegerin Infos über den Caritasverband Ettlingen, Ein-
satzleitung, Tel.: 0176-18788052

Allgemeine Lebensberatung und Caritas Sozialdienst, Tel.: 
07243/515-0

Das Projekt „BeSt II – Begleiten & Stärken“ wird im Rahmen des Programms „ElternChanceN- mit 
Elternbegleitung Familien stärken“ durch das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend und durch den Europäischen Sozialfonds (ESF Plus) gefördert. 

  

 

 

v 

 

 

 

 

Kulturring Waldbronn e.V.

Lyrikpfad aktuell
Gedichte beim Spazieren entdecken – das ist die Idee beim 
Waldbronner Lyrikpfad, der seit Mitte Mai bis Ende Oktober 
2026 im Waldbronner Kurpark aufgebaut ist. Der Lyrikpfad ver-
läuft auf zehn Stationen vom Weg unterhalb des Kurhauses bis 
zum Spielplatz unterhalb des Pavillons.

18.07.-08.08.2026
„Achtunddreißig Wachteln kommen zum Übernachteln“
Gedichte von Arne Rautenberg
Arne Rautenberg zählt zu den wichtigen deutschen Lyrikern der 
Gegenwart. Ein Schwerpunkt seines Schaffens sind Kinderge-
dichte, die voller Wortwitz und Rhythmus stecken. Eine Auswahl 
besonders schöner Kindergedichte aus dem Buch „achtund-
dreißig wachteln kommen zum übernachteln“ mit Illustrationen 
von Rotraut Susanne Berner finden Sie im Kurpark.

08.08.-29.08.2026
Liebesgedichte

29.08.-19.09.2026
„Herr von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland“
Das berühmte Gedicht von Theodor Fontane mit Illustrationen 
von Dorota Wünsch

19.09.-10.10.2026
Gedichte von Erich Kästner und Mascha Kaléko
Begleitprogramm: Kaléko/Kästner: Eine literarische Annä-
herung mit Martin Wacker und Susanne Buchenberger am 
27.09.2026 um 18 Uhr in der Kirche Herz Jesu Etzenrot
Tickets für diese Veranstaltung wie immer bei LiteraDur oder on-
line unter www.kulturring-waldbronn.de.

10.10.-31.10.2026
Gedichte von Rainer Maria Rilke, dessen Todestag sich 2026 
zum einhundertsten Mal jährt.

Der Lyrikpfad kann täglich besucht werden. Eintritt ist frei.
(Veranstalter: LiteraDur Bücher und Noten, Lesetreff Waldbronn, 
Gemeinde Waldbronn, Kurverwaltung Waldbronn und Kulturring 
Waldbronn)

Zur Waldbronner Woche sind wir wieder voll da!
Ab dem 1. September geht es mit neuen Veranstaltungen weiter 
– vielfältig, abwechslungsreich und inspirierend. Der Kulturring 
trägt dazu bei, das kulturelle Angebot in Waldbronn um beson-
dere Formate und neue Impulse zu erweitern.

Weiter geht's:
01.09.2026 - 20:00 Uhr - Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „… ab in die 2. Runde“
Music-Puppet-Comedy – Mit Murzarella erleben Sie nicht nur 
die Kunst des Bauchredens, sondern auch die des Bauchge-
sangs. Garantiert ist für jeden Musikgeschmack etwas dabei. 
Alles ist live gesungen. Überzeugen Sie sich selbst und lassen 
Sie sich von dieser einzigartigen Show begeistern. Wetten, dass 
Sie anschließend glauben, Sie hätten wirklich singende Puppen 
erlebt?

 
Vom Fischer und seiner Frau - für alle ab 4 Jahre�
� Foto: Anke Scholz/Artisjok-Theater

04.09.2026 - 15.00 Uhr - Kulturtreff
Vom Fischer und seiner Frau
Ein Märchen der Brüder Grimm – für alle ab 4 Jahren
mit Anke Scholz und ihrem Artisjok Theater
Tickets für 8 Euro nur bei LiteraDur, Reservierung empfohlen.
Nach einem Sturm liegt eine große Kiste am Strand – Strand-
gut! Herrenlos und unversehrt; nicht zu erkennen, woher sie kam 
und wohin sie soll; ganz verschwommen und kaum lesbar die 
Aufschrift: „Wie das Glück verloren gehen kann und seine Fol-
gen daraus“. Was hat da das Meer angespült? Jeder weiß, wer 
Strandgut findet, dem gehört es. Also – alles vorsichtig auspa-
cken und sehen, was daraus entsteht: einzelne Sperrholzteile, 
zwei alte Stiefel, ein alter verbeulter Blechpisspott, eine Gieß-
kanne wie ein Fisch geformt …? Glücklicherweise liegt eine 
Bauanleitung dabei und ein Zauberspruch: „Mantje, Mantje, 
Timpe Te, Butje, Butje in der See. Meine Frau, die Ilsebill, will 
nicht so, als ich wohl will.“
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„Vom Fischer und seiner Frau“ handelt von der Kraft des Wün-
schens, vom Immer-mehr-haben-Wollen und was passiert, wenn 
Mann bekommt, was Frau will. Zeitlos und aktuell. Mit Livemusik 
und Geräuschen vom Schifferklavier.
Die Puppenspielerin Anke Scholz war mit ihrem Artisjok Theater 
bereits zweimal bei uns zu Gast und begeistert immer wieder mit 
ihrem lebendigen Spiel.
Eine Veranstaltung von Kulturring Waldbronn e.V., Lesetreff – 
Kinder- und Jugendbücherei und der Buchhandlung LiteraDur 
im Rahmen der Waldbronner Woche.

27.09.2026 - 18.00 Uhr - Kirche Herz Jesu Etzenrot
Kalêko/Kästner: Eine literarische Annäherung
Ein imaginärer Begegnungsraum mit Texten der beiden großen 
deutschen Literaten.
Rezitation: Susanne Buchenberger und Martin Wacker
Musikalische Interventionen: Hubert Eßer

17.10.2026 - 19.30 Uhr - Kulturtreff
„Die Lollipops außer Rand und Band“
Mit ihrem neuen Programm „Außer Rand und Band“ ziehen sie 
alle Register: dreistimmige Gesangsharmonien, schräge Ideen, 
verrückte Medleys und jede Menge Überraschungen. Kein 
Genre ist vor ihnen sicher – ob Schlager, Country, Soul oder 
Rock’n’Roll …

29.11.2026 - 18:00 Uhr - Ev. Gemeindezentrum
Isabel Varell – „Die guten alten Zeiten sind jetzt“ – Ein Abend 
voll prallem Leben
Wer oder was ist Isabel Varell? Oder besser gefragt: Was ist sie 
nicht? Bühnenpräsenz mit Leichtigkeit sowieso. Und dann? Sän-
gerin, Fernsehmoderatorin, Schauspielerin, Musicaldarstellerin 
und Buchautorin. Die Varell passt einfach in keine Schublade.

Freude schenken …
Eine Eintrittskarte für einen gemeinsamen Abend oder unse-
re Geschenkgutscheine sind auch immer willkommene Ge-
schenke.
Mehr Informationen/mehr Termine/Videomaterial zu den ein-
zelnen Vorstellungen finden Sie unter www.kulturring-wald-
bronn.de oder in Waldbronn bei LiteraDur, Marktplatz 11.

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Lyrik für Kinder auf dem Lyrikpfad Waldbronn
Auf dem Lyrikpfad im Kurpark werden aus dem Buch
„Achtunddreißig Wachteln kommen zum Übernachteln“
Gedichte von Arne Rautenberg präsentiert.
18.07.-08.08.2026

Unsere Öffnungszeiten bis Samstag, 25. Juli:
am Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr
am Samstag von 10:00 bis 12:30 Uhr
mit Vorlese-Geschichte um 11 Uhr
Diesen Samstag liest euch die Pia das Buch „DINO POST IST 
DA!“ von Lena Walde vor!
Ein witziges Vorlesebuch für alle, die von einem T-Rex als 
Freund träumen. Post ist da! Eines Morgens klingelt es und vor 
der Haustür steht ein riesiges Paket. Und plötzlich klettert aus 
genau diesem Paket ein waschechter Dinosaurier! Oh oh, den 
kann man bestimmt nicht so einfach umtauschen …
Wir freuen uns auf euch!
Euer Lesetreff-Team

Bitte beachtet: Unser letzter Öffnungstag vor den Sommer-
ferien ist Samstag, 25. Juli!

 
Vorlesegeschchte am Samstag um 11!� Grafik: Trägerverein 
Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e. V.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagesbetreuung in Waldbronn
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e.V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis 
Karlsruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen oder in einem Tigerhaus? Sie haben 
selbst Interesse, als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Un-
sere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönlichen 
Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie 
da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen 
Beratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
Mo. - Fr., 8:30 - 12 Uhr; Di. + Do., 13 - 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel. 07243 945450, E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Abschlussfeierlichkeiten 2026
Liebe 9a und Stufe 10,
ihr habt es geschafft! Die Prüfungen liegen hinter euch, der gan-
ze Stress der letzten Wochen ist abgefallen – und nun dürft ihr 
endlich tief durchatmen und feiern!
Mit dem Tag der Abschlussfeier endete euer gemeinsamer 
Schulweg an unserer Gemeinschaftsschule. Ein Weg, auf dem 
ihr nicht nur Matheformeln und Vokabeln gelernt habt!
Ein ganz neuer, aufregender Lebensabschnitt wartet nun auf 
euch. Für euren weiteren Weg wünschen wir euch von Herzen 
nur das Beste, jede Menge Mut für neue Abenteuer und den 
Erfolg, den ihr euch wünscht!
Herzlichen Glückwunsch zum Abschluss!
Eure Schulgemeinschaft der GMS Karlsbad-Waldbronn
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� Foto: K. Puhalla

Kindergarten
St. Bernhard

Menschenkicker-Turnier zum Kolping-Jubiläum
Im Rahmen des 100-jährigen Jubiläums der Kolpingsfamilie 
Reichenbach ging auch die katholische Kita St. Bernhard mit 
einem hochmotivierten Team beim Menschenkicker-Turnier an 
den Start.
Bei hochsommerlichen Temperaturen waren Teamgeist, Ge-
schick und voller Körpereinsatz gefragt. Besonders spannend 
war die Begegnung gegen das Team der Pfarrei St. Martin, bei 
der auch Pfarrer Ret mit vollem Einsatz auf dem Spielfeld stand.
Im Vordergrund standen jedoch nicht die Ergebnisse, sondern 
die Gemeinschaft, der Spaß und das Miteinander. Das Turnier 
bot eine schöne Gelegenheit, die Verbundenheit innerhalb der 
katholischen Gemeinschaft erlebbar zu machen und gemeinsam 
einen gelungenen Festtag zu verbringen.
Ein herzliches Dankeschön an die Kolpingsfamilie Reichenbach 
für die hervorragende Organisation und das rundum gelungene 
Jubiläumsfest. Wir freuen uns schon auf eine Wiederholung!

 
� Foto: Heinrichs

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit 
wie ein nie versiegender Bach. Monatsspruch Juli, Amos 5,24
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 26. Juli 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Rauschdorf
Im Anschluss Kirchenkaffee

19.30 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet, ev. Ludwigskirche Lan-
gensteinbach
Wochenspruch: Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht 
des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. 
(Epheser 5,8b.9)

Sonntag, 2. August 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Märkt

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail 
an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Kirchenchor, Donnerstag, 30. Juli, 17.30 Uhr

Bürozeiten
Während der Vakanz wenden Sie sich bitte bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
Kasualvertretung vom 8. bis 30. August: Prädikant Ralph 
Schneller, Tel. 0721/38 41 17 65
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Vortrag und Gespräch mit der Theologin und Autorin 
Melanie Wolfers

 
� Plakat: Mirjam Bartberger
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Gott und die Welt

Inspiriert durch den

Sommer
Inspiriert durch den

Sommer
Sie möchten über Gedanken aus einem Buch/Text, die Sie inspirieren, mit 
anderen ins Gespräch kommen? Oder von anderen Gedanken inspiriert 
werden? (Wer will, bringt einen Text mit.) Und dazu lecker picknicken?

Termine: 

Jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr

Verpfl egung: 
Getränke, Brot 
und Geschirr 
gibt’s vor Ort

Alle bringen 
Fingerfood mit, 
wir machen ein 
Picknick daraus

Mi 05.08. Langensteinbach, Pfarrer-Benz-Haus
Wilferdinger Straße. 26, 76307 Karlsbad

Mi 12.08. Malsch, Lichtwerk in St. Bernhard
Adolf-Bechler-Str. 9, 76316 Malsch

Mi 19.08. Ettlingen, Pfarrhaus Herz-Jesu
Augustin-Kast-Straße 6, 76275 Ettlingen

Mi 26.08. Forchheim, Kirchplatz St. Martin
Adlerstraße 34, 76287 Rheinstetten

Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen
Augustin-Kast-Straße 6, 76275 Ettlingen  • 
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen

07243 71 63 31 •  
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen

 www.kath-ettlingen.de

Anmeldung:
https://kath-ettlingen.de/inspiriert-durch-den-sommer/

 
� Plakat: M. Bartberger

Röm.- kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen KdöR
Kontakte:
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
Augustin-Kast-Str. 6, 76275 Ettlingen
www.kath-ettlingen.de - www.kkwk.de

ltd. Pfarrer Thomas Ehret, Tel.: 716331; 
thomas.ehret@kath-ettlingen.de
stellv. ltd. Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45;
 torsten.ret@kath-ettlingen.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
KiFaZ-Koordinatorin Nicole Siegwart, Tel.: 6523-43; 
kifaz@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros in Waldbronn-Karlsbad:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252

Während der Sommerferien entfallen die Öffnungszeiten. 
Telefonische Sprechzeiten dienstags 10 - 12 Uhr.
Gemeinde St. Katharina Busenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Busenbach, Kinderschulstr. 4a, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Gemeinde Herz Jesu Etzenrot
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Etzenrot, Kirchstr. 19, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de

Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
Gemeinde St. Barbara Karlsbad
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Langensteinbach, Wilferdinger Str. 28, 
76307 Karlsbad
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
Gemeinde St. Wendelin Reichenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Reichenbach, Busenbacher Str. 4, 
76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Öffnungszeiten und Infos unserer Pfarrbüros
Liebe Gemeindemitglieder,
aufgrund der Urlaubszeit sowie betrieblicher Umstrukturie-
rung der Arbeitsprozesse und personeller Veränderungen 
werden bis auf Weiteres die Öffnungs- und Sprechzeiten 
unserer Pfarrbüros angepasst. Vereinbaren Sie bitte bei Be-
darf einen Termin per Nachricht auf den Anrufbeantwortern 
oder E-Mail. Ihnen wird schnellstmöglich geantwortet wer-
den. Für Messbestellungen nutzen Sie bitte die Umschläge 
in den Kirchen.
In den Sommerferien vom 30.07. bis 13.09.:
- Keine Öffnungszeiten der Pfarrbüros
- �Telefonische Sprechzeit dienstags 10 - 12 Uhr;  

07243 2005252
Ab 14. September:
- �Öffnungszeiten: mittwochs 16 - 18 Uhr Pfarrbüro Reichen-

bach
- �Telefonische Sprechzeiten dienstags und donnerstags  

10 - 12 Uhr

Gottesdienstordnung
Sa, 25.07.2026
18:30 Busenbach Eucharistiefeier, anschl. Grillfest des Ge-
meindeteams Busenbach vor der Kirche
17. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 26.07.2026
10:00 Etzenrot Eucharistiefeier, anschl. Fahrzeugsegnung
19:30 Langensteinbach Ökumenisches Taizégebet, ev. Kirche
Mo, 27.07.2026
08:45 Busenbach Gebetsstunde i. d. Anliegen v. Kirche und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet
Di, 28.07.2026
16:00 Reichenbach Eucharistiefeier im Seniorenhaus
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit
Mi, 29.07.2026
08:00 Reichenbach Schuljahresabschlussgottesdienst mit 
der Albert-Schweitzer-Schule, Schule
09:00 Etzenrot Ökum. Schuljahresabschlussgottesdienst mit 
der Grundschule Etzenrot
09:00 Langensteinbach Schuljahresabschlussgottesdienst 
mit der Grundschule Langensteinbach
10:30 Langensteinbach Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim
18:30 Reichenbach Eucharistiefeier mit Totengedenken (Mo-
natsseelenamt) - mitgestaltet vom Kirchenchor Reichenbach/
Etzenrot
Do, 30.07.2026
18:30 Langensteinbach Eucharistiefeier im Klinikum SRH
Fr, 31.07.2026
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Etzenrot Eucharistiefeier
Sa, 01.08.2026
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
14:00 Etzenrot Trauung von Anja Füger und Dennis Volz, 
Karlsruhe
14:00 Reichenbach Trauung von Sinja-Carina und Sebastian 
Huber, Grünwettersbach
18:30 Langensteinbach Eucharistiefeier
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18. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 02.08.2026
10:00 Reichenbach Eucharistiefeier
10:00 Spielberg Eucharistiefeier in rumänischer Sprache und 
byzantinischem Ritus
12:00 Reichenbach Taufe von Pia Müller, Reichenbach; Leonie 
Reiser, Busenbach; Raphael Becker, Reichenbach
18:00 Langensteinbach Stunde der Barmherzigkeit

Einführung in das Kontemplative Gebet
Termin:
Sa 01. August, 10.00 - 16.00 Uhr
Langensteinbach, Pfr. Benz-Haus, Wilferdinger Str. 26
Anmeldung:
Dr. Ruth Fehling
r.fehling@kkwk.de
07243 6523-47

Informiert bleiben ...
Berichte und aktuelle Informationen zur Erstkommunionvor-
bereitung 2027, dem Orgeljubiläum Langensteinbach, der 
Tauferinnerungsfeier, eine Stellenausschreibung, der Caritas-
sammlung 2026, bis hin zu wissenswerten Neuigkeiten aus der 
Pfarrei St. Martin können Sie im aktuellen Pfarrblatt sowie auf 
der Homepage kath-ettlingen.de nachlesen.

Kinder- und Familienzentrum

KiFaZ-Sprechstunde Beratung - Begleitung - Unterstützung
Mi 05.; 12.; 19.; 26.08
Mi 09.; 23. September
14:30 bis 16: 30 Uhr
Pfarrheim Busenbach
Termine sind auch gerne nach Absprache unter 07243 652343 
oder kifaz@kkwk.de möglich.

Gemeinde St. Wendelin 
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Programm:
Mi 29.07 17 Uhr School is over im Pfarrgarten Reichenbach
SOMMERFERIEN
Fr 18.09.; 25.09. Offener Treff

Gemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Einladung zum Grillfest nach dem Gottesdienst in Busenbach
Wie jedes Jahr lädt das Gemeindeteam Busenbach auch 2026 
zu einem Grillfest nach dem Samstagabend-Gottesdienst ein. 
Am 25. Juli gibt es bei der Kirche St. Katharina wieder gegrill-
te Würste und Schafskäse sowie kalte Getränke für jeden Ge-
schmack. Hiermit ergeht eine herzliche Einladung an alle, die am 
Samstagabend nach dem Gottesdienst ein paar unbeschwerte 
Stunden mit netten Menschen verbringen wollen.
Gemeindeteam Busenbach

kfd Busenbach

Quellenwochenende 2026 der kfd
Nur noch wenige Plätze zu vergeben.
Die kfd im Dekanat Karlsruhe lädt alle interessierten Frauen 
herzlich zu einem Quellenwochenende im wunderschönen Klos-
ter St. Lioba in Freiburg-Günterstal ein.
Das Quellenwochenende bietet Erholung für Geist, Körper und 
Seele.
Wir werden gemeinsam singen, beten, kreativ sein, miteinander 
Gespräche führen, die Stille, aber auch die freie Zeit genießen.
Leitung: Beate Linemann-Bischoff und Jutta Gordon
Beginn: Freitag, 18. September ab 16 Uhr
Ende: Sonntag, 20. September nach dem Mittagessen
Anmeldeschluss: 18. August
Kosten: 113,– Euro (EZ/Vollpension/Übernachtungsabgabe 
Freiburg)
Info/Anmeldung: Beate Linemann-Bischoff, Waldbronn, 
Tel. 07243/652865, E-Mail: franzlinemann@web.de

 
Kloster St. Lioba in Freiburg-Günterstal� Foto: Jutta Gordon

Kirchenchor St. Katharina Busenbach

Einladung zum Chorprojekt
Sie sind eingeladen, mit uns und der Band „Flugmodus“ den 
Gottesdienst zum Patrozinium in St. Katharina Busenbach mit-
zugestalten.
Das musikalische Motto ist „GOTT UND DIE WELT“.
Wir singen Lieder verschiedener Stile wie z.B. John Rutters 
„Look at the World“ oder Friedrich Silchers „Alles, was Odem 
hat“, die Band „Flugmodus“ ist im Neuen Geistlichen Liedgut zu 
Hause. Wir proben im Pfarrheim Busenbach, Kinderschulstraße 
4a, 76337 Waldbronn.
Probentermine: donnerstags, 20 Uhr
15.10.; 22.10.
05.11.; 12.11.; 19.11.
Generalprobe mit Band: noch offen
Das Patrozinium ist am So, 22.11.26 um 10 Uhr in der Kirche St. 
Katharina, Busenbach.
Übrigens: Nach der Probe sitzen viele von uns immer noch ein 
bissel zusammen. Die Gemeinschaft ist uns genauso wichtig 
wie die Musik – auch dazu herzliche Einladung!
Kontakt:
Diana Heller
07243 571844
hellers.di@gmx.de
WIR FREUEN UNS AUF SIE!



20 AMTSBLATT
Nummer 30

Donnerstag, 23. Juli 2026

Gemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Sonntag, 26. Juli, 11.00 Uhr im Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Wallfahrt der Gemeinde Etzenrot nach Freiolsheim
So 20. September
07:00 Uhr Reisesegen Herz Jesu Etzenrot
12:30 Uhr Wallfahrtsmesse St. Maria Freiolsheim
Max-Hildebrandt-Str. 25, 76571 Gaggenau

Liebe Gemeindemitglieder,
aufgrund der Sanierung der Moosbronner Kirche führt uns in 
diesem Jahr unsere Fußwallfahrt zur Kirche St. Maria Freiols-
heim. Die Strecke ist in etwa gleich lang und wir freuen uns über 
viele Wallfahrende. Bitte denken Sie an Sonnenschutz und aus-
reichend Flüssigkeit. Es wird wieder eine Vesperstation geben. 
Dort angekommen feiern wir die Wallfahrtsmesse mit Pfr. Tors-
ten Ret.

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde Karlsbad-Langenstein-
bach
Am Sonntag, den 26. Juli 2026 um 10.00 Uhr sowie am
Mittwoch, den 29.Juli 2026 um 20.00 Uhr findet in
Langensteinbach jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm ab 23. Juli
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag 24. bis Sonntag 26. Juli: Zeltfreizeit
27.07. - 31. 07. Sommerpause

Ferienbetreuung  
für Schulkinder

3. - 14. August
Sommer Specials 2026
31. August bis 4. September: 
für Schüler ab der 5. Klasse
7. - 11: September: für Grund-
schulkinder

Anmeldung ab sofort im Ju-
gendtreff.

Alle Infos und Anmeldeformu-
lare auf jugendtreff.de/ferien-
programm

Alle Termine, Fotos und weite-
re Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de

 
Sommer Specials für Schüler 
ab der 5. Klasse� Plakat: 

Jugendtreff Waldbronn

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Busenbach e.V.

 

Fr. 24.07.26 
von 14:30 – 19:30 Uhr  
Waldbronn / 
Busenbach 
Anne-Frank-Schule 

 
� Plakat: Blutspendedienst

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Einladung zur außerordentlichen Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir Sie recht herzlich zur außerordentlichen Jah-
reshauptversammlung am Montag, 27. Juli 2026, um 19:00 Uhr 
in die Räumlichkeiten in der Pforzheimer Str. 35 ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Vorstellung und Beschlussfassung der neugefassten Satzung
4. �Beschlussfassung über evtl. Änderungen aufgrund Beanstan-

dungen des Registergerichts Mannheim bzw. des zustän-
digen Finanzamtes. Der Vorstand wird ermächtigt, in einer 
eigens dafür einberufenen Vorstandssitzung die notwendige 
Änderung der Satzung zu beschließen.

5. Verschiedenes
Änderungen zur Tagesordnung können bis Mittwoch, 22. Juli 
2026, beim 1. Vorsitzenden Thomas Becker eingereicht werden.
Die neugefasste Satzung liegt in den Räumlichkeiten in der 
Pforzheimer Str. 35 zur Einsicht aus. Bitte vereinbaren Sie vorab 
über vorstand@drk-reichenbach.com einen Termin.
Über ihr zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen.
Ihre
Verwaltung des DRK-Ortsvereins Reichenbach e. V.

FOLGE DEINEM VEREIN
AUF NUSSBAUM.de

ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x25mm_Folge-Verein

go.nussbaum.de/vereinsnachrichten
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DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Unterstütze uns beim Kurparkfest!
Für unser Kurparkfest sind noch ei-
nige Schichten frei – und für jeden ist 
etwas dabei!
Ob beim Langos backen, Getränke ver-
kaufen oder als Brettsteher am Dunk 
Tank – jede helfende Hand zählt und ist 
herzlich willkommen.
Du hast Zeit und Lust, uns zu unterstüt-
zen? Dann wirf einfach einen Blick auf 
die freien Schichten über den QR-Co-
de oder melde dich direkt per E-Mail an 
info@waldbronn.dlrg.de.
Wir freuen uns auf deine Unterstützung!

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Der Tod macht Angst – und genau deshalb sollten wir darü-
ber sprechen
Es gibt Fragen, die wir gern auf später verschieben. Fragen, die 
Angst machen, die traurig stimmen oder die wir am liebsten gar 
nicht aussprechen möchten.

Eine dieser Fragen lautet: Was ist, wenn mein Leben oder das 
Leben eines geliebten Menschen zu Ende geht?
Viele Menschen vermeiden deshalb Gespräche über Sterben, 
Tod und Abschied. Und doch wissen wir: Früher oder später 
werden wir alle mit diesen Themen in Berührung kommen – als 
Betroffene, als Angehörige, als Freunde oder Begleitende.
Gerade weil Sterben und Abschied zum Leben gehören, möch-
ten wir als Hospizverein Karlsbad-Marxzell-Waldbronn dazu er-
mutigen, behutsam und offen über diese Erfahrungen zu spre-
chen. Nicht um Angst zu machen, sondern um Angst zu nehmen.
Denn niemand muss diesen Weg allein gehen.

 
Unser Koordinationsteam Anja Bauer, Katja Rull, Gaby Ge-
zeck� Foto: Hospizverein KMW e.V.

Vielleicht ist die Frage nach dem Ende des Lebens eine der 
schwierigsten überhaupt. Aber sie gemeinsam zu stellen und 
auszuhalten, kann entlasten. Denn wenn die Zeit des Abschieds 
kommt, zählt vor allem eines: nicht allein zu sein.
Der ambulante Hospizdienst des Hospizvereins Karlsbad-Marx-
zell-Waldbronn begleitet schwerkranke und sterbende Men-
schen sowie ihre Angehörigen – kostenlos und unabhängig von 
Herkunft und Konfession.

Unser Hospiztelefon. 07243 93 83 200
info@hospizverein-kmw.de
www.hospizverein-kmw.de

 
� Code: DLRG 

Waldbronn

ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Fa-
milie (evtl. ihr Leben lang) getrennt sind und dadurch entfremdet 
werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schä-
digungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma 
der Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgeneratio-
nell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körper-
lichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater 
aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlichen 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 85 % aller jugendlichen 
Häftlinge … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/
Kurse
1.	� Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 

einsetzenden Konfliktbewältigung findet 14täglich von 
19:30 bis ca. 22:00 Uhr statt.

	� Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjäh-
rigen Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausge-
arbeitet und zur Lösung geführt werden.

2.	� Unser Tagesseminar zur Konflikterkennung und zur ein-
setzenden Kongliktbewältigung findet jeden vierten Sonn-
tag im Monat von 11:00 bis ca. 20 Uhr statt. Info: www.
FREE-FreieEnergiearbeit.com - Kontakt: Ina Leibeck 07236 
– 2799821 oder Stefanie Longin 0176-42031741.

Sachinformation
Im Getriebe des Familienrechts – Rechtsanwalt Manfred 
Müller: Offenlegung skandalöser Zustände in familienge-
richtlichen Unrechtsprozessen
Zum Interview auf YouTube: https://www.youtube.com/
watch?v=_2zSzpiDKLg&t=3549s
-	� Welches ist die Rolle der Richter bei Kindesentzug und bei 

der Rückführung von Kindern ?
-	� Mehr zu Entscheidungen beim Bundesverfassungsgericht 

(BVerfG)
Übertragung des Aufenthaltsbestimmungsrechts bei Umgangs-
boykott Bundesverfassungsgericht, Beschluss v. 17.11.2023 – 1 
BvR 1076/23
Quelle: https://www.famrz.de/entscheidungen/%C3%BCber-
tragung-des-aufenthaltsbestimmungsrechts-bei-umgangsboy-
kott.html
Rechtsprechung zu BVerfG, 17.11.2023 - 1 BvR 1076/23
Quelle: https://dejure.org/dienste/vernetzung/rechtspre-
chung?Gericht=BVerfG&Datum=17.11.2023&Aktenzei-
chen=1+BvR+1076%2F23
Mehr auf ARCHEVIVA zu Rechtsanwalt Manfred Müller
Quelle: http://www.archeviva.com/kooperationen/offener-be-
reich/mueller-manfred/

VdK Waldbronn

VdK Information

VdK Ausflug Tag Vier
17.6.2026 Der 4. Tag begann mit einem kleinen Schock für uns. 
Die Donauschifffahrt konnte am Donaudurchbruch nur ein Schiff 
am Morgen fahren lassen. So mussten Eugen Rudolf schnell 
noch eine Umbuchung vornehmen. Nach dem Frühstück ging 
es nach Kelheim zur Schiffsanlegestelle. Da war schon mächtig 
was los. Da wir schon angemeldet waren, ging es schnell voran 
und wir hatten alle einen guten Platz an Deck des Schiffes nach 
Weltenburg. Eine herrliche Fahrt lag vor uns. Wir verließen Kel-
heim und die Freiheitshalle, die hinter uns langsam verschwan-
den. Nur noch Wasser, Felsen und das leise tuckernde Schiff 
war unser Begleiter. Bis in der Ferne das Kloster Weltenburg 
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auftauchte. Nach kurzem Gedränge kamen wir an unsere Plät-
ze und konnten dem Bier und Essengelüsten frönen. Das Auge 
kam auch nicht zu kurz. Die wunderschöne Klosterkirche bis zur 
Kapelle auf dem Frauenberg wurde in Augenschein genommen. 
Selbst der Bischof ließ sich für ein Schwätzchen und Foto an-
stecken. Zu Fuß stapften wir zum Busparkplatz, wo wir wieder 
pünktlich in Richtung Village Hotel ablegten. Im Hotelrestaurant 
wartete schon der Kaffee und kleine Törtchen auf uns. Diesen 
Genuss konnte man sich nicht entgehen lassen.

 
Unser Schiff landet in Weltenburg� Foto: Eugen Rudolf

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad

--- Neue Gruppe ---
Wir bauen eine neue Meute für die dritte und vierte Klasse auf. 
Ihr habt Interesse oder noch Fragen? Schaut doch auf unserer 
Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.

Pfingstlager 2026
Unser Pfingstlager fand dieses Jahr auf der Burgruine Hohenkrä-
hen statt. Bei sommerlichen Temperaturen ließen wir den Alltag 
hinter uns und genossen die Zeit mit einer Wanderung zur nächs-
ten Burg, Armbänder basteln oder dem Bemalen von unseren 
Jurtenplanen. Bei letzterem haben die Pimpfe Lieder aus unserem 
Liederbuch bildlich auf den Seitenplanen der Jurten dargestellt. 
Zum Schluss haben wir unser Lager mit einem kleinen Festmahl 
beendet. Hierbei gab es als Hauptgang, selbstgemachte Spätzle 
in einer Pilzrahmsoße und als Nachtisch einen Schichtnachtisch 
aus einer Vanille-Quark Creme, zerbröselten Cookies und entwe-
der Trauben oder Mango. Beides war sehr köstlich und hat das 
diesjährige Pfingstlager perfekt abgerundet.

SoSoWe 2026
Trotz Fußballbeschallung trafen wir uns am Abend der Sonnen-
wende an unserer Hütte um ein kleines Feuerchen und lausch-
ten unserem Horst, was unser Prinzip „Jugend leitet Jugend“ für 
junge Erwachsene für wertvolle Erfahrungen und Erinnerungen 
ermöglichen kann. Er selbst hat dadurch ein Maß an Selbst-
ständigkeit erreicht, dass er allen Nachfolgenden auch nur wün-
schen kann.
Eine kleine Singerunde leitete uns durch die restliche laue 
Nacht, bis wir früh morgens dank Donner und Platzregen alle 
sehr schnell von der Wiese flohen. Und auch so entstehen Er-
innerungen… ;)

Unsere Gruppen
3.-4. Klasse Cygnus: Elmar Neumeister 0176/43667549
6.-7. Klasse Lynx: Bastian Keller, 0176/47232312
8. Klasse Lupus: Nico Unterberg, 0160/1697637

Termine für 2026
05-06.09.26 Kurparkfest Crêpes-Stand
12.12.26 Wintersonnenwende
02.01.-06.01.27 Winterlager

Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Bastian Keller, 0176/47232312
Homepage: http://pb-antares.de/

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Rhabarber
Dünne Stiele
Für viele Gemüsegärtner läuft die Rhabarberente so nebenher. 
Man erntet im Frühjahr, ab und an ein Schuss Wasser, fertig. 
Und irgendwann fällt auf, dass die Stiele immer dünner werden. 
Das kann am Wassermangel oder aber an fehlenden Nährstof-
fen liegen. Eine ausreichende Stickstoffversorgung ist für kräfti-
ges Wachstum entscheidend. Zudem sollte jetzt auch die Ernte 
beendet sein, damit sich die Pflanzen erholen und Reserven für 
das nächste Jahr bilden können. Wenn Sie Blüten entdecken, 
nehmen Sie diese heraus, da sie Nährstoffe auf Kosten der 
Blattstiele verbrauchen. Oftmals liegt es aber auch ganz einfach 
am Alter der Pflanzen, denn Rhabarber sollte nach ca. sechs 
bis sieben Jahren geteilt und neu gepflanzt werden. Graben 
Sie hierfür mit einem Spaten die fleischigen Rhizome der Rha-
barberstaude aus dem Boden heraus und trennen Sie sie so, 
dass jedes Teilstück bei einer Länge von etwa 10-15 cm noch 
mindestens zwei bis drei Blattansätze trägt. Der neue Stand-
ort sollte einen humus- und nährstoffreichen Boden aufweisen. 
Im lichten Schatten fühlt sich Rhabarber besonders wohl. Aber 
auch volle Sonne wird vertragen, wenn die Wasserversorgung 
stimmt. Beim Pflanzen darauf achten, dass die austriebsfähigen 
Knospen dicht unter der Oberfläche liegen. Im nächsten Jahr ist 
der neu gepflanzte Rhabarber gut mit Wasser und Nährstoffen 
zu versorgen. Damit er sich zu einer kräftigen Staude entwickelt, 
sollten Sie erst im übernächsten Frühling wieder mit der Ernte 
der Blattstiele beginnen.
- �Balkonblumen benötigen eine Flüssigdüngung pro Woche. 

Entfernen Sie alles Verblühte.
	� Bei starkem Wachstum auch Sommerblumen vorsichtig ein-

kürzen.
- �Kübelpflanzen nur bis Mitte August düngen. Danach nicht, um 

eine Ausreifung der Triebe bis zum Herbst zu erreichen.
- �Sommerblumen und Kübelpflanzen auf Schädlingsbefall kont-

rollieren. Gegen Weiße Fliege helfen Gelbtafeln.
- �Nun ist Hauptsaatzeit für zweijährige Sommerblumen. Man 

zieht sie am besten im Frühbeet oder Töpfen/Schalen vor.
- �Kübelpflanzen dürfen nicht umkippen. Nutzen Sie dafür Erd-

spieße. Sie besitzen am oberen Ende einen Haken, der um den 
Kübelrand greift.

- �Bei allen öfter blühenden Rosen wird alles Verblühte entfernt, 
um den nächsten Flor zu fördern. Schneiden Sie die welken 
Blüten mitsamt den beiden darunter befindlichen Blättern weg.

- �Einmalblühende Kletterrosen schneidet man direkt nach der 
Blüte. Auch alle verwelkten Blütenstände entfernen, außer sie 
bilden schöne Hagebutten aus.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Geselliges Sommerfest des GV Freundschaft Busenbach
Erstmalig in den neuen Räum-
lichkeiten des Pfarrheims 
Busenbach veranstaltete der 
GV Freundschaft Busenbach 
sein diesjähriges zweitägiges 
Sommerfest. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher sorg-
ten an beiden Tagen für eine 
wunderbare Atmosphäre und 
machten das Fest zu einem 
vollen Erfolg.
Am Samstagabend stand das 
beliebte Wirtshaussingen mit 
Karl auf dem Programm. Gut gelaunt und sangesfreudig stimm-
ten die Gäste gemeinsam zahlreiche Lieder an und genossen die 
gesellige Stimmung.
Der Sonntag bot ein abwechslungsreiches Chorkonzert mit un-

 
� Foto: Gesangverein 
Freundschaft Busenbach
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seren befreundeten Gastchören aus Ötigheim, Reichenbach und 
Spessart. Auch die Auftritte unseres Frauen- und Männerchores 
begeisterten das Publikum und sorgten für beste Unterhaltung.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, die 
bereits im Vorfeld sowie vor und hinter den Kulissen mit gro-
ßem Engagement zum Gelingen des Festes beigetragen haben. 
Ebenso bedanken wir uns bei allen Gästen für ihren Besuch.
Der GV Freundschaft Busenbach freut sich schon heute auf ein 
Wiedersehen bei einer seiner nächsten Veranstaltungen

AccoMusica e.V.

Neue Kurse ab Oktober
für Kinder ab 5 Jahre

Musikalische Grundausbildung

auf der Melodica

Kursziele:

• Freude am Instrumentalspiel entwickeln

• Elementare Noten- und Pausenwerte lernen

• Viele Kinderlieder und Vorspielstücke spielen

• Erste Aufführungen erleben

• Schulkompetenz fördern

Infos und Anmeldung

Uwe Müller

07202 2714987

0171 8211861

unterricht@accomusica.de www.accomusica.de

 
� Plakat: AccoMusica

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

 
� Plakat: HRB

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Am Freitag, dem 17. Juli, luden wir zu unserem traditionellen 
Open-Air-Konzert ein. Aufgrund des schlechten Wetters musste 
der Konzertabend jedoch kurzfristig von der Kurpark-Wiese ins 
Kurhaus verlegt werden.

Trotz der Wetterlage folgten zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher der Einladung und sorgten für eine tolle Konzertatmo-
sphäre. Für das leibliche Wohl sorgte die Schwitzers Brasserie, 
die die Gäste während des Abends bewirtete.

Den musikalischen Auftakt gestaltete die Jugendkapelle, bevor 
anschließend das Hauptorchester das Konzertprogramm fort-
setzte. Beide Orchester standen unter der Leitung von Dirigent 
Fabian Müller und begeisterten das Publikum mit einem ab-
wechslungsreichen Programm.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Musikerinnen und Musikern 
für ihren großartigen Einsatz, allen Besucherinnen und Besu-
chern für ihre Unterstützung sowie der Schwitzers Brasserie für 
die hervorragende Bewirtung und die gute Zusammenarbeit.

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Summer Music Camp Brasil 2026, komplett kostenfrei, nur 
noch wenige Plätze

Der MV Etzenrot veranstaltet dieses Jahr wieder sein Summer 
Music Camp im Kurhaus Waldbronn. Das Thema dieses Jahr 
wird die Musik und die Kultur Brasiliens sein. Vom 3. bis 7. Au-
gust proben wir jeweils von 10 bis 16 Uhr, am 9. August um 
17 Uhr spielen wir das Programm dann im Kurhaus. Ein wei-
terer Auftritt ist am 19. September beim Woodstickel Festival 
in Wolfartsweier geplant. Dort treten wir gemeinsam mit dem 
Orchester der Schule CÔNSUL CARLOS RENAUX aus Brus-
que, Santa Catarina, Brasilien auf. Für musikbegeisterte Schü-
lerinnen und Schüler zwischen 8 und 18 Jahren haben wir noch 
wenige Plätze frei. Gerne auch direkt über unsere Homepage 
unter musikverein-etzenrot.de buchen. Da wir durch den BMCO 
eine Förderzusage bekommen haben, ist das Angebot komplett 
kostenfrei, Verpflegung inklusive. Für Rückfragen bitte einfach 
Kontakt aufnehmen, über mail@musikverein-etzenrot.de oder 
unter 0177/2084717.

 
� Plakat: Jorge Durán
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TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

In der zweiten Pokalrunde wartet der FC Nöttingen
Die 1. Mannschaft des TSV überstand die erste Runde des Ba-
dischen Pokals unbeschadet und kam durch einen 5:0-Erfolg 
beim FC Weiher eine Runde weiter. Der Klassenunterschied 
machte sich doch relativ deutlich bemerkbar, sodass der TSV 
nach Treffern von Florian Neumaier (3), Alex Hoffmann und Len-
nart Stamm sicher die zweite Runde erreichte. Dort wartet nun 
allerdings ein äußerst harter Brocken, denn man erwartet den 
Oberligisten FC Nöttingen, der von der Papierform her klarer 
Favorit ist und in der ersten Runde mit einem 11:0 bei der SG 
Karlsruhe schon ein Ausrufezeichen setzte.
Die Partie im Edeka-Völkle-Stadion wird am kommenden Sonn-
tag ausgetragen, Spielbeginn ist voraussichtlich um 15 Uhr.

Junioren
Die A-Junioren des TSV bestritten ein Testspiel gegen den FC 
Friedrichstal und unterlagen durch einen Gegentreffer in der 
Schlussminute etwas unglücklich mit 1:2, und auch die C 1 
musste sich beim SV Kickers Pforzheim knapp mit 3:4 geschla-
gen geben.
Die jüngeren Teams waren bei den Turnieren/Spielfesten des SC 
Neuburgweier mit dabei, wobei sich die D-Junioren den zweiten 
Platz sichern konnten, und auch die jüngeren Teams konnten bei 
ihren Auftritten überzeugen.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Nicht spektakulär, aber standesgemäß und hochverdient war 
der erste Pflichtspielsieg unserer 1.Mannschaft als Gast des 
ASV Hagsfeld im Kreispokal. Mit gleich fünf der sieben Neu-
zugängen im Kader, aber ohne Torhüter Speck, kam der Favo-
rit gut ins Spiel und führte nach knapp 20 Minuten durch Tore 
von Simon Maier und Leandro Nordmann schnell 2:0 ehe das 
Spiel bis zur Pause etwas abflachte und man den Mannen von 
Trainer Öztürk die schweren Trainingslager-Beine deutlich an-
merkte. Im zweiten Spielabschnitt agierte der FCB dann wieder 
konzentrierter und konsequenter und kam zu drei weiteren Tref-
fern durch Kapitän App sowie die beiden Neuzugänge Ronaldo 
Nordmann und Niklas König. Der zwischenzeitliche Anschluss-
treffer der Hausherren war dabei nicht mehr als Ergebniskos-
metik. Neben dem guten Ergebnisse war besonders erfreulich, 
dass alle Neuzugänge direkt einen durchweg positiven Eindruck 
hinterließen und man eindrucksvoll sehen konnte, dass sie nicht 
nur menschlich gut ins bestehende Kollektiv passen.
Damit qualifizierte sich die Mannschaft für die 2. Pokalrunde, wo 
man mit dem FC Berghausen ein echtes Kreisligaschwergewicht 
auf der Albhöhe begrüßen darf. Wegen der Teilnahme der Pfinz-
täler im Verbandspokal findet das Spiel gegen unseren FCB erst 
am Mittwoch, den 29.07. um 19.00 Uhr statt.

Jugendabteilung

Neuer Trikotsponsor für die B Junioren der JSG Palmbach 
/ Busenbach
Frischer Wind und neue Trikots: Die B-Jugend der JSG Busen-
bach-Palmbach bedankt sich bei der Autohausgruppe Geisser!
Die neue B-Jugend der Spielgemeinschaft JSG Busenbach-Palm-
bach startet mit einem echten Highlight in die kommende Spielzeit: 
Dank der großzügigen Unterstützung der Autohausgruppe Geisser 
läuft das Team ab sofort in brandneuen Trikots auf.
Mit dem renommierten Mobilitätspartner auf der Brust ist die 
Mannschaft nicht nur optisch bestens für die anstehenden He-
rausforderungen in der Liga gerüstet, sondern geht auch mit 
einer Extraportion

 
Unsere B Junioren� Foto: Kai Wächter

Motivation in die nächsten Partien. Die neuen Trikots stehen 
symbolisch für den Teamgeist und den Neustart der frisch for-
mierten B-Jugend.
Ein herzliches Dankeschön!

E Junioren beim SVL Turnier
Mit einem starken Auftakt gelang uns am Samstag, den 
11.07.2026, direkt ein Sieg gegen den Gastgeber und späteren 
Turniersieger SV Langensteinbach. Die Mannschaft zeigte von 
Beginn an trotz heißer Temperaturen großen Einsatz und Spiel-
freude.
Auch in der zweiten Begegnung behielten wir die Oberhand. 
FV Malsch wurde mit einem starken Auftritt souverän und ohne 
Gegentor bezwungen.
Im dritten Gruppenspiel gegen DJK Durlach folgte der nächste 
Erfolg ohne Gegentor. Drei Siege aus drei Spielen, ein perfekter 
Zwischenstand.
Leider mussten wir im letzten Gruppenspiel gegen den FC Ger-
mania Singen eine Niederlage hinnehmen, zum Glück stand das 
Weiterkommen in die Runde der letzten 8 schon fest.
In unserem ersten Viertelfinale trafen wir erneut auf den FC Ger-
mania Singen – diesmal aber auf deren zweite Mannschaft. Mit 
einer starken Leistung konnten wir dieses Duell deutlich für uns 
entscheiden und zogen verdient in unser drittes Halbfinale ein.
Dort wartete der ASC Grünwettersbach auf uns. Trotz Führung 
wurden wir dann immer nervöser und in der Schlussphase kipp-
te die Partie. Am Ende mussten wir uns leider knapp geschlagen 
geben – ein bitterer Moment.
Im Spiel um Platz 3 kam es zum Derby gegen den TSV Reichen-
bach. Nach unserer Führung wurde es noch einmal richtig span-
nend. Zunächst glich der TSV aus und ging dann sogar selbst 
in Front. Doch unser Team bewies Moral, kämpfte sich zurück 
und erzielte den Ausgleich. Kurz vor Schluss konnten wir durch 
einen glücklichen Weitschusstreffer erneut in Führung gehen 
und schließlich den Krimi für uns entscheiden.
Die Erleichterung über den knappen Erfolg war riesig und die 
Freude über den Pokal mindestens ebenso. Ein emotionaler und 
positiver Abschluss eines intensiven Turniertages.
Zum Schluss möchten wir uns herzlich bedanken bei unseren 
treuen und großartigen Unterstützern am Spielfeldrand, die uns 
diesmal sogar mit Eis und Wassermelone versorgt haben

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Durch einen 1:0-Erfolg über den A-Klassenabsteiger SVK Bei-
ertheim, hat unsere erste Mannschaft am vergangenen Sonntag 
die zweite Pokalrunde erreicht.
Gegen die Elf von der Europahalle machte sich die TSV-Elf das 
Leben unnötig schwer, den trotz permanenter Feldüberlegen-
heit und einigen sehr guten Torchancen blieb das Spiel bis zum 
Schluss offen. Erst knapp 15 Minuten vor Ende der regulären 
Spielzeit sorgte Marius Polz, nach einer präzisen Vorlage von 
Ferdinand Preiß, für den hochverdienten Siegtreffer. Trotz wei-
terer Gelegenheiten musste bis zum Ende der sechsminütigen 
Nachspielzeit gezittert werden, denn in dieser vergaben die 
Gäste ihre einzige größere Torchance.
Nun empfängt man in der zweiten Runde den letztjährigen Ta-
bellenvierten der Kreisliga, ASC Grünwettersbach, welche sich 



25Nummer 30
Donnerstag, 23. Juli 2026  AMTSBLATT

verstärkt hat und zu den Top-Favoriten auf den Landesliga-Auf-
stieg zählt. Unsere Jungs werden alles in die Waagschale wer-
fen, um sich so achtbar wie nur irgendwie möglich zu verkaufen.
Gespielt wird am Sonntag um 15.30 Uhr auf dem Heidebuckel. 
Bitte die gängigen TSV-Kanäle beachten, eine Verlegung des 
Spiels war bei Redaktionsschluss noch nicht ausgeschlossen.

www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis

Verabschiedung von Cédric Liebhold
Am Freitagabend, den 17.07.2026 nach ausgiebigem Training, 
mussten wir uns von einem unserer besten Männer, Cédric Lieb-
hold, in kleiner Runde verabschieden. Angefangen im Alter von 
8 Jahren spielte er für geschlagene 16 Jahre, nun 24 Jahre alt, 
mit uns jedes Training und Spiel grandios mit, ganz egal welches 
Ergebnis, wodurch er eine stolze TTR-Punktzahl von 1196 errei-
chen konnte. Stets gab er sein Bestes, um sowohl für sich, als 
auch für die ganze Mannschaft, alles zu geben. Zudem leitete er 
als Trainer neben Daniel Effenberg stets mit vollem Eifer unsere 
Schüler und Jugend im Training an. Er behielt stets den Über-
blick und kümmerte sich auch um Anliegen außerhalb seines 
Pflichtbereiches mit Bravour. Wir bedanken uns sehr für all seine 
Bemühungen und wünschen im weiterhin viel Glück und Erfolg. 
Eine weitere Lücke hinterlässt Cédric in der Vereinsverwaltung, 
wo er als Schriftführer tätigte. Auch beim Mutter-Kind-Turnen 
sprang er in eine und half aus. Danke für deinen Einsatz.

 
Mitgift zur Verabschiedung� Foto: W. Seelos

Training findet für die Jugendlichen unter Leitung von Daniel 
Effenberger jeden Mittwoch von 18:00 bis 19:30 statt. Für die 
Erwachsenen anschließend von 19:30 bis 22:00 Uhr, dazu nach 
Absprache Freitags zur gleichen Uhrzeit.
Schnuppertraining ist willkommen, bei Fragen können Sie sich 
bei Ralf Schneider unter der tischtennis@tvbusenbach.de oder 
mobil 0176 53019534 melden.

Verein zur Förderung des
Eistreff Waldbronn e.V.

 
� Plakat: VF Eistreff Waldbronn / Summerbeat

Reichenbach e.V.

Nachlese zum 2. Waldbronner Traktorentreffen
Am vergangenen Sonntag hat bei idealen Wetterverhältnissen 
das 2. Traktorentreffen auf unserem Vereinsgelände stattge-
funden. Bereits um 10 Uhr trafen die ersten Besucher ein, teil-
weise Fußgänger, teilweise Fahrer von vierrädrigen Fahrzeugen 
aus vergangenen Jahrzehnten. Im Laufe des Vormittags füllte 
sich der Vorplatz recht schnell, dennoch fanden alle Besucher 
ausreichend Platz und Gelegenheit zum Plausch mit dem Tisch-
nachbarn, während die kleinen Gäste auf dem Kinderkarussell 
ihre Runden drehen konnten. Die großen und kleinen Gäste 
hatten neben Hunger und Durst auch jede Menge Neugier mit-
gebracht und konnten in aller Ruhe die Vielzahl an unterschiedli-
chen Traktoren bestaunen. Über 70 chromblitzende und von ih-
ren Besitzern liebevoll gepflegten Fahrzeuge säumten den Rand 
unseres Vereinsgeländes und der sich daran anschließenden 
Wiese, und der Wettergott verschonte die Perlen aus Metall vor 
unerwünschten Regentropfen. Tuckernde und manchmal auch 
donnernde Motoren, die zum Teil fast achtzig Jahre auf dem 
Buckel bzw. auf der Motorhaube hatten, wurden von den Besu-
chern mit wohlwollendem Respekt betrachtet. Die Geräuschku-
lisse beim Anlassen der Motoren und dem Anfahren ließ keinen 
Zweifel daran aufkommen, dass bei dieser heutigen Veranstal-
tung E-Mobilität nicht im Vordergrund stand. Eine Besucherzahl, 
die unsere Erwartungen deutlich übertraf, trieb den „Grillern“ 
hinter der Essensausgabe angesichts einer wartenden, langen 
und hungrigen Schlange den Schweiß auf die Stirn, und das 
war nicht nur der Temperatur hinter den Gasgrills geschuldet. 
Wir haben gelernt und werden Abhilfe schaffen, nicht bei den 
„Grillern“, wohl aber bei der Ausstattung. Der MSC bedankt sich 
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bei allen Spendern, Helfern, Besuchern und Freunden und freut 
sich auf ein Wiedersehen beim 3. Traktorentreffen im Jahr 2027.

 
Wo ist meine Pole-Position...?� Foto: Uwe Schaaf

Tennisclub Waldbronn e.V.

 
Lust auf Tennis? 

Dann buche schnell einen Platz! 

Rubrik: Platzreservierung 

 
www.tc-waldbronn.de 

Folgt uns auch auf:  
 

 

                                                           
 
 

 

 

 
� Codes: TC Waldbronn

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, melden Sie sich 
einfach zum Schnuppertraining an.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
zu finden.
Starts für Wettkämpfe des SVW können online unter svw-meis-
terschaften.de eingesehen und gebucht werden.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Rückblick auf das Wandern auf dem Seensteig
Erwartungsvoll machte sich die neunköpfige Wandergruppe 
unseres Vereins am 9. Juni auf den Weg in den Nationalpark. 
Ziel waren die Karseen des Nordschwarzwaldes, die über den 
Seensteig zu erreichen sind.
Von Baiersbronn aus erreichten wir bald den idyllisch gelegenen 
Sankenbachsee. Oberhalb des Sees kamen wir zum erfrischen-
den Wasserfall und steil bergauf erreichten wir am Kniebis den 
Ellbachseeblick. Herrlich der Blick von der Aussichtsterrasse hi-
nab zum weitgehend verlandeten Ellbachsee und weit über die 
Höhenzüge des nördlichen Schwarzwaldes. Von dort erreichten 
wir die Alexanderschanze und Zuflucht, unser erstes Tagesziel.
Am 2. Tag gingen wir von der Zuflucht aus tief in den Wald hinab 
zum traumhaft gelegenen Buhlbachsee, weiter am munter plät-
schernden Spaltbächle entlang hoch zum Lotharpfad und über 
die aussichtsreichen Höhen des Schliffkopfs zum Ruhestein.
Die 3. Etappe führte von dort über den Wildseeblick und Euting-
grab hinab zum Wilden See, dem Herzstück der Karseen, still 
gelegen mitten im ältesten Bannwaldgebiet. Weiter wanderten 
wir nach einer Rast auf der Darmstädter Hütte über das Hoch-
moor des Altsteigerkopfs zum Seibelseckle und hinüber zum 
vielbesuchten Mummelsee.
So haben wir unter der kundigen Führung von Claus Anderer 
in diesem einzigartigen Wandergebiet in 3 Tagen eine Strecke 
von 44 km und 1600 Höhenmetern erwandert. In froher Runde 
konnten wir dankbar und stolz in unserer gastlichen Unterkunft, 
dem Berghof „Grüner Baum“ in Brandmatt, die Erlebnisse dieser 
wunderbaren Tage Revue passieren lassen und feiern. Vorgese-
hen war noch eine letzte Etappe von der Hornisgrinde vorbei am 
Schurmsee nach Schönmünzach. Doch ein sehr heftiger Regen 
hat diese Etappe leider vereitelt.
Dank sagen wir für die Begleitung durch Wanderwart Franz Line-
mann bei der Organisation und Durchführung und nicht zuletzt 
an Günter Nofer. Er hat freundlicherweise unser Gepäck zum 
Hotel gebracht und von dort auch wieder abgeholt.

 
Auf dem Seensteig wanderte Anfang Juni eine Gruppe des 
Schwarzwaldvereins unter Führung von Claus Anderer und 
mit Begleitung von Wanderwart Franz Linemann.�
� Foto: Claus Anderer

Eine Abenteuerwanderung für die ganze Familie -  
Die Eiskönigin
Treffpunkt: Bushaltestelle gegenüber Bahnhof Busenbach 
01.08.2026 um 09:30 Uhr. Anmeldung unter: 
ellen.kitter@web.de / 0170-3851080

Familie/Jugend

Sa 01. Aug. - Eine Abenteuerwanderung für die ganze 
Familie
Die Eiskönigin
Bei der Krönungszeremonie von Elsa kommt es zum Streit zwi-
schen Elsa und ihrer Schwester Anna. Elsa verliert die Kontrolle 
über sich und alle Anwesenden erfahren von ihrer magischen 
Fähigkeit. Sie flieht auf den Nordberg in einen riesigen Eispalast.
Wir wollen uns auf den gefährlichen Weg machen, um Elsa aus 
dem Eispalast zu befreien.
Treffpunkt: 09.30 Uhr Bushaltestelle gegenüber des Bahnhofs 
Busenbach
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Organisation/Anmeldung: Ellen Kitter, Ortsvereine Pfalz-Weitsicht
Telefon: 0170 3851080
E-Mail: ellen.kitter@web.de
Wolfgang Walter
E-Mail: wowalter4@t-online.de

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

AK Gesundheit des Kreisverbands erfolgreich gestartet – 
Sitzung in Waldbronn
„Klima und Gesundheit“ war das vorherrschende Thema des AK 
Gesundheit auf seiner Sitzung Ende Juni in Waldbronn, zu der 
der Arzt Dr. Tilman Günther eingeladen hatte. Bei der Hitzewelle 
in diesem Sommer liegt die Aktualität des Themas auf der Hand. 
Diskutiert wurden die Hitzeschutzpläne in den Gemeinden, zu 
denen der Arbeitskreis Verbesserungsvorschläge erarbeiten 
wird. Schon jetzt ist aber klar, dass die Gemeinden mehr für den 
Hitzeschutz der Bevölkerung tun sollten, z. B. Trinkwasserspen-
der aufstellen. Besonders hilfsbedürftige Menschen müssten 
besser unterstützt werden.
Weitere Themen waren die Kosten im Gesundheitswesen und 
das Leitbild „Gesunde Gemeinde“ (gesunde Ernährung, Kochen 
mit Schulkindern, Veranstaltung zum Thema Suchtmittel). Der AK 
plant darüber hinaus einen Ausflug zur Klimaarena in Sinsheim 
und Vortragsveranstaltungen. Den Termin für das nächste Treffen 
des Arbeitskreises geben wir hier noch bekannt. Weitere Interes-
senten sind herzlich willkommen und können sich gern bei Tilman 
Günther per E-Mail (tilman.guenther@gmx.de) melden.

Kundgebung am 16. Juli in Ettlingen: Wir waren dabei
Die Kundgebung am 16. Juli 
in Ettlingen, zu der sehr vie-
le Organisationen aufgerufen 
hatten, war ein eindrucks-
volles Statement für Vielfalt, 
Toleranz und Menschlichkeit. 
Es war schön zu erleben, wie 
so viele Menschen aus unter-
schiedlichen Parteien, aus den 
Kirchen und anderen gesell-
schaftlichen Organisationen 
für unsere gemeinsamen Wer-
te einstanden. Wir hörten Reden verschiedener politischer Par-
teien, von Omas for future, dem DGB, dem Verein gegen Ras-
sismus, der Antifa, dem CSD und von der katholischen sowie 
der evangelischen Kirche. Für unsere Grüne Partei wandte sich 
unser Landtagsabgeordneter Kai Keune mit eindringlichen Wor-
ten an das Publikum. Herzlichen Dank den Organisator*innen 
und allen Redner*innen!

Bleibt in Kontakt mit uns
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: 
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Karola Kei-
tel, Leo Petrak, Marc  Purreiter

 
� Foto: Andree Keitel

SPD-Albtal

Politischer Feierabend mit MdB Parsa Marvi zu den Re-
formpaketen

 
� Plakat: SPD Albtal

Ungerecht oder Chance? Die geplanten Reformpakete bewegen 
aktuell ganz Deutschland und sorgen auch bei uns im Albtal für 
viel Gesprächsstoff. Während die einen von einer notwendigen 
Anpassung für die Zukunft sprechen, sehen andere darin tiefe 
Ungerechtigkeiten. Als SPD Ortsverein Albtal greifen wir diese 
Diskussionen auf – wir wollen die Reformen kritisch hinterfra-
gen, debattieren und die Sorgen der Menschen vor Ort direkt 
dort platzieren, wo die Entscheidungen getroffen werden.
Genau dafür haben wir für unsere Mitglieder ein besonderes 
Highlight organisiert: Unser Bundestagsabgeordneter Parsa 
Marvi MdB kommt am Dienstag, den 28.07.2026 um 19:00 Uhr 
exklusiv zu einem Politischen Feierabend in die Pizzeria L'Anco-
na nach Langensteinbach, um uns Rede und Antwort zu stehen.

Teilnahme an der Kundgebung für Vielfalt und gegen Ras-
sismus in Ettlingen
Mit einer großen Gruppe beteiligten wir uns am vergangenen 
Donnerstagabend zusammen mit vielen hundert weiteren Teil-
nehmern an der großen Kundgebung vor dem Ettlinger Rathaus. 
Zu der Kundgebung hatten 21 Organisationen, unter anderem 
auch die Kirchen, aufgerufen. Gemeinsam konnten wir somit ein 
starkes Zeichen für Demokratie und Vielfalt und gegen Rechts-
extremismus und Rassismus setzen.
(Text: Jens Puchelt)

Kontakt:
SPD-Albtal, Vorsitzende Corinna Deckenhoff
Mail: spd.albtal@gmail.com
Homepage: spd-albtal.de
instagram.com/spdalbtal

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst
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